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Danzige 
Organ für die werktäti 
»eεεε der Freien Stadt Danzig •• 

Dle „Danziger Dolksſtimme“ erſcheint ilglich mit Aus- 
nahme der Sonn⸗ und Feiertage. — Bezugsbreile; In 
Danzig beiſreter Zuſtellung ins Haus menollich 60.—Viu. 
wöchentlich 13.— Ah In Pammerellen: monatlich 

Mu. polxiſche Währung, 

Nedation: Am Spendhaus 6. — Telephon 720, 
      

      

Maͤnifeſt 
der Vereinigten Sozialdemokratie. 
Dus Wert ber Einlanng der foztaldemokratiſchen Var⸗ 

leien iſt vollbracht. In nemeinſamer Tagung baben die 

Eozleidemekraliſche und die Unabhängige Sosialbemekrall⸗ 

ſche Partei ihren Znſammenſchlut in Nürnbera volzogen. 

Purch die Maſlen ihrer Anhänger aebt tieſe, jreudige Vewe⸗ 

gung: ein Kiel itrer Sehniucht il erreicht. Aber auch die 
Trauhenſtehenden horchen auf! Sie (hleu, dak hier »ine 

Tal geſchehen il, die für das Schicktal des Ralkes und iedes 

einzelnen in ihm nuablebbare Bedenlung gewinnen kann. 

Die ſozialdemokratiſche Reweanne iſt eine der 

gewaltigſten, die die Welt jemals geſehen hat— 

Mieber vereint, wird ßie verſtärkte Kröfte entjalteu. Bon der 

Induſtrisarbeiterſchaſt ansgehend, die zuerſt die Bedeutun⸗ 

des logialitiſchen Gebankens erkannte, hat ſie immer weltere 

Schichten des ſchatlenden Volkeß erariffen, ſie hat ardſe Teile 

des Lanbvolkes, der Angeſtellten, der Beamten unter ihren 

Fahnen geſammelt. Nur von leltenen, bald wieder wetlac⸗ 

machten Mückſchlägen nuterbrochen. zelat die Linie ihrer Ent⸗ 

wicklnna ſteten Auſſtieg. So ltellt ſe eine Erlcheinung dar. 

die zur Parteinahme wingt. Man kann ihr als Fryuund oder 

ols Feind niemals gleichgliltig negenüberſtenen. 

Weite Kreiſe der törperlich und geiſtia Arbeitenden, ſaſt 

die Hälfte der Vevölkernng, haben durch die Abgabe ibrer 

Stimme bei ben Wablen gezriat, dan die auf die Zonialdemo⸗ 

kralie ihre Hoſfunna ſenen. Aber viele von itnen hat hia: 

her eine gewiſſe Scheu, eine newiſſe Beanemlichteit, ein be⸗ 

dauerlicher Mangel an Splermut daron aha-balten. ſich der 

Rewegung ofſen anzuſchllenen. An ſie richtet ſich jetzt nuler 

Muf,-Haunze Sozialdemokraten und Soslaldenelratinnen zu 

werden und ungefän: ihren Eintritt in die verelviate Var⸗ 

tei zu voll ziehen. 

Die Nartel bedarf aller Kräfte, 

denn ein uugehenres Mert iſt es. das ibrer harrt, Pit junae 

bentſche Republik kämplt ichwer geaen innere IUünd und änftiere 

Gegner. Gewaliſtöhße der monarchtitiſchen Reaktion erichüttern 

ihre Grundlagen. Der Krieg und ſeine Küulge, der Wrieden 

von Werſallles, hbat he zum Schuldknecht der Wolt aemacht 

Die ungehßeure Not der arbeitenden Maſlen dieut der ſchran⸗ 

kenloſen Mereicheruna weniner und fürdert den Plufltiesn einer 

Kapitoléherrichaft, die das pffentliche Leben kerrumniert 

und ſich den Stant zn uulerwerfen anſchickt. 

Maa will daargen die Wereiniate Sh zintdmekiatiiche 

Martei Zie will Schun und Felliaung ber Deutſchen Keyn⸗ 

blik. Sie will, daß das dentſche Ralk bewaßfft nuß ſrendig 

bisé Aur Grense ſeiner Leiſtunasfälinkeit tellnimmt an deut 

Wiiederankban der Welt, daß ihm aber auch dae, olciche miecht 

zulcil werde wie iedem anderen, und daß ein Ende beniackt 

werde mit einer Politik böswilliger Ueberbeiaknng und jer⸗ 

ſtörender Gewaltmafßretzeln. 

Sie will wirklamen 

Lampf geaen die ſchamlole uxy.nPnP... 

des Volkes. Sie will eine vernünftiage wirſſchaftliche Ord⸗ 

nung, deren Leitſtern das Memeinmohl und das Recht iedes 

arbeitenden Menſcken ſſt. ein menſchevurdlacd Daſein zu 

ſühren. Darum verteidiat ſir den Acht'usdentae, käwnft ke 

tür den Tchutz der Arleltskraft, arbeitet e Sand in Kand 

mit der modernen wewerklchalts- uut Gcnoßenkckaits⸗ 

vewweßnug. Darum critrebt hie letzten Euden Line nuene, non 

lapitalilliſcher Ausbcuenna treie Wärtlchalter und (“ b 

ichaltäurdunng. die allen jhren Anteit am Genuß éſter Lul⸗ 

karällter gemährleilirt. In dieſem Siune führt üße ihren 

Kläſſenkampi. nicht um einc neue Llaßerberrichaft auizu⸗ 

richten, jondern um jede zu zerhörcn und damit dem ſchaifry⸗ 

den Volk ſeine Frrihrit zu gchen. 

In Kampi und Jiel kütztt ſie ſich einig und lolidarlich ver⸗ 

onnden mit der ſozlaliſtlichen Arbeiterbewegung der We't. 

Die Einigung in Deutſchland iſt uns Unterpiand und ſſchere 

Berheiuna der Elnigung in der wiedereritezenden ſozia⸗ 

iſliſchen Aulernativnale. Die 

Sozialdemokratiſche Martel Deutſ hlande⸗ 

MWeg welt und ihr Werk ſchwer ift. Sie welß, 

MNollcudung der werkiötinen Anteilnahme, 

und der maleriellen Hillc aller be⸗ 

Vari, dir ſich von den Norurkellen der Nergangenbeit loß⸗ 

iſten haben und bereit ſind, auf neuen Megen neuen 

elen entgegenzutrelben! 

Arbeitendes Volk! Männer und Frauen! Ulle die ihr 

in griſtiger und kßrperlicher Urbeit Werte lchallt, alle die ihr 

leidei unter dem Druck der Not, erkennt, daß euch nicht ge⸗ 

ſen wird, wenn ihr encl nicht ſelbſi helft! Selbhhilke des 

uden Volkes aber, dos brißt: Eintritt in die Rer⸗ 

Miaidenotratiſche Partei, reſlloſe Arbeit mit ihr 

  

   

  

     
    

   

  

Rereinigte 

weiß. daß ihr 

„al ſie zu ſeiner 
rer geiltigeu Mitarbeit 

   

    

       
eininte 

müihr! 

er Millipnenſchar utieter alten Genoßen und Frennde 

aber, die in den bitteren Jahren drs Ärxudersmittes auf der 

einen oder auf der anketen Seite tarter a alten kalen, 

rufen wir an denm Tag, der in 

demukralie wiedergegenen Jet 

Kraitl Haltet dem Gangen die Treue, wie ihr ſie den emzel⸗ 

  

  

  

  

    

  

    

      

  EK Ser In der L=.   

publikationsörgan der Freien Gewerkſchaften 

Dienstag, den 26. September 1922 

neu Tellen gehalten habt! Eeid bräberlich in Nat, eluig K 
der Tot, dulbet keine Zerſylitterung! Werbt und wirkt mit 
verboppelter Kraft lür nulere gemeinſame P Lach'! 

Es lebe die Bereinigte Soziald meokratiiche Martel 
Deuiſchlanbs! 

Erhebende Stunden. 
Es iſt einige Minuten nach 9 Uhr morgens, als 

Genoſſe Nfaunkuch als Alterspräſident im rieſigen, 
bis an den Rand berküllten Herkulcsbſaal den Eini⸗ 

gungstag eröffnet. Hoch aufgerichtet, mit kraftvoller 

Stimme, die bis in den letzten Winkel vernehmbar iſt, 

begrüßt er ſeinen Kollegen, den Alterspräſidenten Ge⸗ 

noſten Wilhelm Bock⸗Gotha. Er mahnt an vergangene 

Tage, gut und böſc, und wie der mebr als Achtzig⸗ 

jährige mit tieſer Empfindung, kaum hörbar, von der 

„heiligen aroßen“ Bewegung ſoricht und dem alten 

Kamplacnoffen die Hand reicht, da ſchwimmt in man⸗ 

chen Augen ein Schimmer. Stürmiſcher Beiſall erhebt 

ſich, man ſirht Vuck ſprechen, aber man hürt ihn nicht 

Seine vivpen bawegen ſich, Hand in Hand ſtehen die 

beiden Alten da. Lande dauert es, bis ſich der Bei⸗ 

fallsſturmn lent. Duch jettterit können Plannkuch, dann 

Muyck, der Mräſident ded Gotbaer Einigungstages von 

7* Kworte der Besrüßung an den Parteiten Dar 

  

V 
richion. 

Müun ühernehmen die beiden Norſitzenden von 

Gdera und Kuasbura, Ditltmaun und Wels, die Lel⸗ 

inns der denkwürbigen Verkammlunmta. Als eriter 

ipricht Hermann Müller über die Aufgaben der ge⸗ 

nigte“ Kartei und die Fraar der inneren Volitik. 

Vach (un Erifvien, der wiederhalt deyv ſtürmiichen 

Meſfall der bisherlaen „Mehrheitstosialiſten“ erringt 

weufmer von der Nolmendiakeit einer ftarken, inner⸗ 

lich geichlyßſenen Bewegung ſyricht und malmt, Mel⸗ 

„Unnsditerensen ſtets mit brüberlichem Geiſt und 

mit dem Ziel der Verſtändigung auszutranen. Mit 

allem. was er ſagte. ſand er die Juitimmung der bis⸗ 

Narigen „Mehrbeitstozialiſten“ nicht weniger, als 

Wſinler den Meiſall der bisherinen „Unobhängigen“ 

heerntet hatte, 
Dann ſpratzen die Meupfin Juchnes für die Frauen, 

für die Gemerlichatien. HLeinte nus die 

erttere das weite Weyiei der Frauenwelt. aus ßer un⸗ 

ver Neweguna urch ungrcohnte neue Kraſt zuſtrö⸗ 
ſoen e Rede Lrandes aui die 

      

    

Brandea 

      

   
      

  

   

  

üglichkeiten hin, die in einem Jutammen⸗ 
verborgen 

     cuhcit ei erw ů 

MN Haftienun aroßer Werbe⸗ 

„An ter eu an der Taaung ke'undet hatten 

Uiuemiile Uhr wird von Wels das Aktionsdprvaramm 

zur AUintimmung gebraͤcht. Dreihundert Hände erheben 

lich, und unter ſirßelnden Zurnfen, Hüte⸗ und Tücher⸗ 

f Pein der Aulkrer verkündet Wels, daß biermit 

en iſt. 
des enoliſchen Genoffen Amon 

noſſen Compere-Morel, von 

Breiticheid überfest. Amys⸗ 

      

    

   
     

ind urchdt acht, die hinter ihm ſteht — 

vonder der engliſchen Wowerkſchaften — E 

Franzoſe durch ſein Temperament die Ver⸗ 

ſammlung mit ſch kort. „Ihr habt dle Demokratie der 

Wolt in curen Händey,“ ruft & den deutſchen Ge⸗ 

Upiſen zu und er beklagt dir Stärke der Meaktion in 

ſoinem Vaterlende, die durch die Zerreißunn der Ur⸗ 

heiterbeweguns vorſchuldet, und felert die deutſche 

Elnignnaſals Troſt.— 

Dann verliett Mels ein Manileſt, daßn Nürnbertger 

Sinigungsmanileſt, das der eben neugewählte Varlei⸗ 

vorſtand an das arbeitcude Valk Pentichlands zu rich · 

ten vorſchlänt. Tie Rertammlung erteilt mre Zuſtim⸗ 

mung. indem ſie ſich wontan non den Pläten erhebt 

Und in lanlen Beikall ausbricht. 

Macheinem Schlußwort des Vorſitzenden, Genoſſen 

das die Mahnnut enthält, unn binanazugehen 

     vhi! 
   

  

We 
und die aroken Möglichkeiten, die durch die Einigung 

gegeben. 
au nilthzeun. 

im Dienite aller Schaffenden und Leidenden 

ſchließt kursz vor 12 Uhr vormittags der 

an non Nürnberg nach ſtürmiichen Koch⸗ 

diée »einie Martei mit dem brauſenden 

wr „IInk Soslaliſton, ſchlicßt die Reihen. Mit 

as Volf, miteuns der Sieg!“ 
* 

Es iſt „5 Uhr nachmitiags. Die Straßen Nürn⸗ 

bvergs ind erküllt von Muſik. Geſang, webenden 

ſchwarz⸗rot⸗goldenen und roken Faßhnen. Das ſind die 

      

      
   

      

    
    

     
      

   Auzeigenpreis: Die ntene Zeile 10,— Mu 
answärte ! 2,5% Urk. Lubeunme E Wsbnn — 
noch bel. Tariſ, bat 3⸗geipeltene Rehle — Mi⸗ 
ven anepüete 5,—-ik. Vel Wie Rabart. 
Aunahme dis krüh „ Ubr. — Poftſhehkonie 
Erreüttl, an Soühant-3. —, Kiepbösr Sphn 

arbeitenden Malſen Nürnberga, die draußen im Luil⸗ 
pold⸗Hain die Einigung der deutſchen Sozialdemo⸗ 
kratie geſciert haben. Verhallende Klänge kunden. 
daß das nun alles abgeichloſſen und vollendet iht: Die 
Verhandlungen in engem, ſich immer erweilterüudem 
Kreiſe, die öffentlichen Tagungen von Augsbura und 

Gera und ſchließlich dieier nenerliche Etnigungstag in 
Nüürnberg, der Unnvergäuglich fortdauern wird in be⸗ 
tebent aller, die das Glück batien, ibn mitzurr⸗ 
eben! öů 

Es war ein Tag der Freude und der Harmonie in 

dieſer Zeit bitterer Kot und ſchriller Dißonans. Dos 

war er von den Begrüßungworen an, die Genoiie 

Emil Fiſcher namens des arbeitenden Nolkes von 

Mürnberg den Angsburger und Geraer Telegierien 
entgegenriel, bisa zu den letzten Hochrulen, die dronſten 

im reien verhallten. N. Stampler. 
—— 

Deutſcher Sleg bei den Wahlen in Polniſch; 
Oberſchleſten. 

Narfcha u, 28. Sert. Naſt fämtliche Blätter brin⸗ 
gen vorlänige Ergebniſfe der Seimwahlen in Vol; 

niſch⸗berſckleſien, die zum Teil recht erheblich von⸗ 

einander abweichen. Alle müſlen aner zugeben, ben 

die Deutſchen einen vollſtändigen Sies davengetraßen 

haben. Varausſichtlic werden die Teullchen 

die Kärthe Vartei ſein. Nach den bisberi⸗ 

gen Schännngen kann man mit mindehens 18 dent⸗ 
ichen Manbaten rccnen, mit 12 oder 18 Mandaten für 

Lie Norlantnarnppe, mii 5 bis 6 Mandaten für die 

Mationale Arbelterpartei, die mit erheblich arbherem 

Eifolg rechuete, und mite* bis 3 Mandaten für dle vol⸗ 

viſch ſozialiſtiſche Partei. Außerdem wird wahrſchein⸗ 

lich die Slapinskiarurve noch 1bid 2 und die Kommtu⸗ 

niltiſche Nariei 1 Mandat erbalten. Wenn man Dent⸗ 

ſche Partel, deunche Sozialillen unt deutſche Naiho- 

lilen zufammenzählt, lo baben ſir über fämtilicher 

Stimmen auſ ſich vereinigt. 

  

Die Uebergabe der Schatzwechſel. 

Cberreglerungsrat v. Lertzen ron der Kriegs 

laitenkommilflon hat geſtern der Reparationskommit⸗ 

fion gemäß der Entſcheidung der Kommillion von 

nl. Auauſt 1922 zehn Wechſel übergeben, und zwar vier 

archiel Über ſe ꝛiehn Millionen und elinen Wechſel 

itLer 7•1 Millionen Goldwark, die am 15. Februor 185 

ſällin ſind, kerner vier Mechel über 10 und einen Wech · 

ſel über Ls Millionen Goldmart, die am 15. Mär; 

lDon fällia ind. Gleichzeitig überreichte er ein Be⸗ 

   
    

Kleitſchreiben mit einer olfiztellen Ueberletzung ins 

HSranzöſiſche. Die Schatsſchehſe werden der belhiſchen 

Aberdnung bei der Revarationzkommiſflon Ubergeben 

werden, die ſie der Brüſſeter Neaterung übermitteln 

wird. 

  

Entſpannung im Orient. 
Mie aus Paris gemeldet wird, iſt dort geſtern die 

ſehnküchtig erwartete Kachricht eingetroffen, daß die 

engliich⸗lürkiſche Auslvorache von geſtern früb ber dos 

Giurßcken kemaliitiſcher Kavallerie iu die neutralr 

Zon: auf dem aſtattlhen Dardaneſlenufer zu einer 

Nertländigung getlürt bar. Der turnkiſche Komman⸗ 

dant hat lich ſokort bereit erklärt, ſetne Truppen aus 

der nentralen Lone zurückauziehen, Er verſſcherte 

dem enaliichen General, die Kemaliſten dächten gar 

nicht daran, kriegeriſche Cperationen gegen die Ena⸗ 

länder zu unternehmen⸗ 

  

Die merkwürdige Tatſache, daß die Mark tratz der 

voxläuſigen Ausſchaltung den franzöſiſchen Sanktions⸗ 

geſpenſtes übren Tieſſtand ünnehält und im Ber⸗ 

hältnis zum Dollar ſich über elne Woche auf 

der Baſis von 1401 hält, gibt Theodor Wolff Veraulal⸗ 

ſung, im Berliner Taßteblatt“ der deutſchen Groſ⸗ 

induſtrle die Frage vorzulegen, ob in ber Tat — wie 

im In⸗ und Ansland erzäblt'wird — eine Aufwärts⸗ 

bewegung der Wiark nnerwünſcht wäre, Hugo Stinnes 

lolle ſelbſt 
undiplomattſcher Dentlichkeit geſagt haben, er wolle 

keine Beſſernng der Mart. Theodor Wolff forderk 

Stinnes auf, dieſen Ansſpruch entweder zu demen⸗ 

tiereu, oder, wenn er ihn getan habe, ſeinen Stand⸗ 

pnnkt offen zu vertreten und nicht länger durch ſeine 

Preſſe die Behauptung aufſtellen zu laſſen, daß dle   Politit der Regierung an der Geldentwertung 
LSGBals ſe, 

ů — 4 

Die Schuld an der Entwertung der Markä. 

dem belglichen Delegierten Bemelman mit   3



  

i leht, Indinthuehe Urbeit geleihet wird und non ben Gefan-fauch nur ein anſtändiger Arbeiter einen Finger 
Die Reform der Juftiz. benen Achtungen ſur die Gefangenen geichrieben merden. [ſie krumm mechi. in 

Aun geben nachhehend nch die Auetubrungen des Wen PWüichtin in vur onem auch der Echus der en'Wiienen (ctan⸗ 
Dr, Kaenger aur Muftistetrtt mhber, da die Rehurm des arnen Es ih eine allolmte Wotwendtakett, daß keln aclon Repuhlik und Freiheit der Wiſſenſchaft. 
Dülltiwefens in Peutidhend auch füt unteren Methtaat poun nener cutlafen mird, dein uicht aualeich einr Arbeltsttelle zu, tine Aufrage des ſogiatdempkratiſchen Abgeordne en bemteten würd. CEs ertceint mir nicht als Nottendraleit, Scholih Arrslau über dle Küttäale des Ureslauer Untvan erbrn, eun vrin hangra Siopts. di- „thausfürate belsubrbalten. Ebenfn kann dir WPettungs⸗ftfätsprofekoré von Prrntagh-Lorinnboven, der in einem 

kuft entdehrt werdru. Tie Aklchunffuna der Todea Wolleg über deutſche U vreuttiſche Werfat'ang die gegen „ mrE zu Krlangen. hanh bnt u u 14 ů nerlicht riehhuh it dir aline ſurment MebercimthtumtuaKraie it eine aru-dliabliche letialtſtiſche rafrectsftaüc, tartige reunbittauſſhe Stantsverfallunn al. zu Uurecht e 
Wunweis aus dleſcht.,s beßcichnet und dau Standhuntt vertecten Dabs, daß 

Walt Ert :cheütttarichcth Mefaffunn arbracht mwirt Piedie nur nath wit voe⸗ anfrechterhallen. TPer ů 
Süihe Meiunn des Münst, Wärn ärinerud clver &r in den ꝛcruhhtontichen Schutacieten portcicbene Tudes, ur in Deulichland nocth v»ine Manarchte haiten, der ledigli th au MüiüüXv-πhE P„ &HEMCT itvilnetet moat als MTO Muicht Pi: deuliche Tydesſtrafe ale Aüichrecunge der Monarch leble, benntwortet der prenßiſche Kultn, Wühneh birnen. In denangemcinen Peil brs Kitt ſtt tir Pmittet in valhandig wirkunnslon neblieben. Minitrr Rreltbd, indem er ausführt, daß die Fraae der 

„tühie bis terknnaen, ank re Le, Kreiter be Aeduer lyrtist dahn törlter nder dir ulmmenfe „u½ Miechtstonnünitüt lia Rune ciner awalliumen Krnberun, u icnd Creittttüüiiners bat K. e kie dertetichte, d Memtton des Strafrrchis und der Slant *n ehur alte rechtawtüenſchaftliche Streir it eei ser Mieilenbnun deu Vi ehuuusn der Meiwter. Aſedner lhit-At! iifrage ſet. Non Srcytaßh Vorinahnen hube aber lede vrot Aingckrrt G. Uur HArancn ben 12 Nerüruu kttes! Tie “ der Aufllareturm i aum elne Vuhnand kiie Kuidesuna als Möler (einer willenſchaftien Gin 2 GhUhter Mürterthntäun' ein fder — umeves Landes. In dieter lurchthar er! ſtehung., mer-toobrre die Ketämmfung der Weimarer Rer rndes allnentetres Asütettertt: ürr MbA e E Las zecht, was dem MWohle nuterce fahung. cnabraltich abnelebnt. Di⸗ Wiſienſibaft und ihre 
Lryr Wfetriümrr ves Guem i SihgeMracrn]Vamnles hür chen nenen Ktaal, kur etn neues veben dient, vehre ſelen nach der Lerlalfuug frei, Ein Mißhrauch dieſer unlAtnte bitusiuugen uns in dert ittt gcgen kie PLeunganhaltender Wettall.) Fretheit ſei uimt crimelen, allerainas hahr dri Proſeſfor in »un den Hannbenurtn Wlelertt waunsmeilt diluenten d*rr WVarm feiver Aeunterungen die Müchſicht auf dile öffent⸗ 

en Mirtabe tranekt irhautruen. —2 lichen Auntereſſen ulcht aenügaend gewahrt. Dies zu tiun, legt 
C Er, uh- ů teit, A hHü. 0 Maz Hölz und „ſelne“ Brlefe. tihm baher der voltavorleilich Anltuhminſlter ans e Stc Arhettkratt hent in der Meonmtilt unter denn Köthe. i ů * Miſſenſmaft und ther Irbre maren angeblich auch unter vyC SUne Eie Metbes, und das Meich ont nach A-I Der VohesnN, Vomu unfilcer Agitatton ei der enbenl, ei. Lüchr iuem Losloltemorrotiſchen trüunt bei Nesteänn, ui* einneteltthes Atbettätccht an Tas nreupiſche Juſtizwiniſterium antwortel ſahßt Ptostarcchtelehret, den es an ſich nicht geben konnte, weun 

buich aul die Maschmtbigungcu der gommuntſlen be „rfe g.gen dir ierſoluna dosler! hätie, wie w. Greytanh. ei M NMrr vhte Lons tangerr Austurrungen ubes dus Vn bie Mehandlung non Mar Heln in den ver Horluaboben 
MvprMArufu rtrarndt Nutwendiakeiten lür unntrin ſchiedenen Sttalanſtalten. Die ilevberfuhrung nach ů — 
S ilerBe Cnbet nurim NomestenrechtAireSlait heichab daucch ſomwohl aunt Aurraß Kölz ala Pie deniſchefranzönilchen Wiederaufbauverhandlun ⸗ 

S tes. K„vuk eebet, Ain Hei, Prel Jubren geiten ayt den Mat des Anitaltkarztrs, nach delien Gnlachten Snen. Ter Aftionsaneichnß für die zerſtörten Gebiele 
rhan Le der abitwirn Siefkrrchn ſtratbensunslöhig aber nicht griitestront iſt. wird in ſeiner nächiten Sitzung die Grundlagen einer va be;: UAn intt * zut Riurcsnlutren Pir Nesuvte⸗ »em degenlerter Riychbpalh, ein mit dem deutſchen Verbande ibzialer Baubetriebe ab⸗ 

65 — eehs ů 0 11 U Wa, Wenn — wer an behandelnder Gelangener. der inmeine Unſtalte]zuſchließenden Ablymmens über Sachlieferungen ſeſt⸗ trirten 2* echtierhaltéen an woſlten bar! —. v *. entmurt eines ſolchen Abkommens iſt von Wnn e ài. ire Ghe mebt in ißß die uun üttine, die ketane üchbre, in der dle Beamien mit der nötinen Erſahrung lenen. Der Entmu nes ſolche ü 
*der un Hunduna deven, Neuvtaentinerin der Behandlung ſolcher Gehangener und inzbeſon⸗een iran!bfiichen und deutſchon Nertretern ausgearbei. 
EETft üe jein kenngn. Ueber die Megelung der Un dere zminchiathiſch geſchulte Aerste tälig lind. Breslau tet worden. Soine Unterzeichnung ſoll am 8. Oktober 

nalt, biättht na antactohhe; Ebe. wie uber die Jraae des ftei als die geeignetite Anſtalt angeſchen worden, wohln in Verlin kattfinden. 
„ns de; Ainder verirracn wir., daß zunachn die die lieberführung durch die Pollsei mil Kraſtwaßen PNorläuſin keine vandtagsanflölung in Thütringen. 
, „ deßwiar Wicnctaeetden ha., Lit, ertolate. Dieſer Spaß ſoll ubrigens aüum Maͤrk ge!este dak-Töogeblatt“ aus Meimar berichtet, haben die 

„ ege raug gang, am, Fran im lottei baben, wolür man eine nanze Neite hungriger Landtagsahgcerdneten der nichtſozialiſtiſchen Rartelen 
Vuten ur Heterr, va Prose? Linder eine Woche lang bätte mit kraſtiger Koßt ver-onf einer Autammenkunſt, in der über die politiſche 

Aeütrruna noh aeiet iurgen können. Alle Beſchuldigungen gegen den An⸗Läage und die künſtige Regirrungsvolititk beraten 
Sienurrns aik Wit talrsleiter von Münſter werden vom preußiſchen ] wurde, beichloßen, von der Herbeiſührung eines Nolks⸗ 

Nrrwirf! Auitizminiſter zurückgewieten. Holz We0 in weit⸗euticheids vorkäufliag abauſehen. Die bürgerlichen Par— 
„*. Zus dir Amte- dproseße garkenbitem Maße Verannſtiauuge erhalten. Steten hatten urſprünglich die Abſicht gehabt, einen 
HEvrtich Landne Pen Gungerſtreit habe er freiwilling abnebrochen uns Wolksentſcheid zwects Auflöſung des Landlages her 

„ Wne, bur auimcen hn. vlederbolt auch Brieie geichrieben. Kvie die non der beizuführen, nachrem in Sachſon die Kommüniſten 
271 SpeterAheh a, tnen kommuniſtiichen Preſſe veröftenttichten Brieſe vondaselbe Verlaugen der Mürgerlichen unlerſtützt 
MLmet, danf at. P, Höols entttanden ſind, dalür gibt vielleicht ein von ihm ßatten. 
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Eershιeα Surolntchtärrrbiemen, daß bir fesialen — ů I vauptürtache ſtrotbarrr Hantdtungen kin w ne Freunde gerichteter Briel Kenntnis. Darin Muceteunfbeeee abmeers bachr, er Mieldn ae 
„u berun * &ixcitiefcuen, Mürter heißteca: Wutheramt beſchlaanahmte nach einer Meldung des 

‚ urlaßten „dhibreche Cuch ſelbilverüändlich das nube⸗ rrliner Tageblatte“ in der Gideitädter Münle lür 
Uunnn chränkte nlecht zu, Lürzungen oder Zuläte vorzu⸗ MMi Mark Zucker, der dort als Aulandvamcter ein⸗ 

artei nehemmen, die der Sache irgendwie dienen ader nüßen fneliekert und als Auslandézucker zu erbeblich hühterxen 
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. een, können, ganz ſo als ob ich die Kenderung ſelbſt vor⸗Erriien vertrieben murde, 
er. bi. n brvit arnominen kätte. Au übrigen beſint meine Fran Künſlehn Mark Straßenbahnturii in Berlin. Der 
vU r! KtirL eine notarliche Nollmacht und iſt beingt, alle meine fMogeſtrat unterbretlet der beutigen Stadtyerordur⸗ 

her nelftla Grtrepteen Sachen in meinem Namen zu zeichnen. Ich werte euverfammlung eine Dringlichkeitsvorlage mogen Er⸗ ‚nn en. vath: deu Sitlichtetts mich ſelbſtveritändlich ſteis und rückhaltslos zu allhallnug des Straßenbahnlahrprelies hut ſünfzehn 
„uu „ Frr.ü ats nurinact»räntt aurrä,nunas dem als Urheber bekennen, was von meiner FranefMark. Der Magijtrat bat ſich ferner dem Veſ     „naclenen en kunven. tun dah nack Wehltirbngen mit meinen Ramen garzeichnet wird und der Beweder Vortehrsdeputation auf Reibehaltung des Wiehrtü uyn „AfrGO * Kſoniti 

7 ü 
üüeitttu, n Sir t atranker wuahmat ſoniet uuna dienr.“ bheitstarits angelchloſſen. 

uünter der Wwen riütcrung Und . ů ‚ 1 . och Dleie; Ansichnitt aus einem Brief von Mar Hölz Tie Opliopn im Kreile Eupen. Nach einer Meldung au⸗ 

    
  

   
    
   
   

     

  

  

     

  

   

LIůI zetat gewiſſe Kommuniſten einmal wieder in ihrer [dem Haas haben nun den Rewohnern vun Eunen und Me2⸗1⸗ 
er ganzen Merkommenheit. Da werden frech und avttes-medy, die bis Mitemoch zwiitben er deutſchen und der belai 
ben zürdmig Rriefe mit den unlätigjten Veſchimpfungen, ichen Mationalttöt wähten keunten, im Kreiſe Eusen, der ach 

K Der MRüitmit Uzrrüuſtigen Schuiderungen von angeblichen zebu wemeinbeu zublt, etühe Ferſynen ür Teunnn         

  

land opfiiert. Ties Relultutentipricht den belgiichen Cin 
hhuchterungsmethoßen. dir in Cupen Malmebn vou Unſang 

*e Abeen Rrietheuberha un ü morden ünd. öů — ů— —— 
‚ 1 tie Art der Agitntion hat aber we. „ Arde „ es Sehuunstreſks. — Dor Streil den 

eine Güte, daß ßie das Vertrauen der Seber im War u»teilnnastemerbe in beenbet. Die 
i ner Menderung ser S Sta'ſehnna wurde abgelehnt, du dir tarifliche en ver aog nn Kommuünthten immer me Ur(Megetng bes zum 1. Juli 1923 tänt. dagegen wurde eine 

Sie üind es euch wirklich nicht wert, ' Lohnertürung uhn ·½½ Proz. zum Mintmum zugeſtanden. 
— ———— 

er wird uuich wänthr ratirthäafie ieile, manthe 
Arnbung nerſtänklich machen. 
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3 .acwen bei(aikhandlungen mit der Unterſchriſt von Mar Hölz in 
Prysuenl. (die Laelt geiest, uhne daß Mar Hölz dieſe 

mtkennt. Höher gehts wahr⸗ 
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Wel civge nue-⸗ en 5 ů ů ů Obr à 0 15 en nM der articheer Weles rinaru, an einer brotzen Genoſſenſthaft. 
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Danziger Nachrichten. 
Was ſollen unſere Kinder werden? 

Moch wenige Tage, dann nverlaiſen Hunderte von 
zungen und Mädchen die Nollͤſchule. Tie Eltern ſind 

nun vor die Krage veitcht: Was ſoll aus unlerem 

Kinde werden? Tiele Kraae iſt iy der Tut von 
arößter Wichtigkent. Ein verſehlter Berul bedeutet 
Aerluſt an Zeit, Kräaft und Geld. Niches bringt ſchwe⸗ 
rere Folgen als das Hin- und Herſchwäanken in der 

NAernfaäwäahl. Zelbſſ mer heute auk ſofortiges Ver⸗ 

dienen angemieſen iſt und in die Kabrik gel', ſallte ein 
peſtimmtes Wach erlernen, Eiue eingehende Verufs⸗ 
beratung iſt dringend natwendig. Der einzelne ſlinde: 
iich in dem vlel verzweigten Wirtſchaftsleben nicht 

mehr zurecht. Er hat wohl eine mehr oder weniger 
beſtimmte Neigung, hat ſich dies oder jenes zurecht⸗ 

gelegt, was er werden will, aber ub er dieſen Wunſch 

verwirklichen kann oder ob perinuliche nder allgemeine 
wirtſchaftliche Grunde dagenen ſind, tann er nicht beur⸗ 

ſeilen. Dle Berufsberatung iit die gegebene 
Stelle, die dem einzelnen an Hand ſeiner Perlonal⸗ 

larte, die er mit ſeinem Berufamunſch in der Schule 

ausgefüllt hat und zu der ſein Lehrer einen kurzen 
Pericht über Veiſtungen, hähtgteitey, Charakter nſw. 

gegeben hat, helfen kauu. Eritmalin murde kür die 

zur Entlallung Kammenden ein ärztlicher Kragebogen 

ſür die Rerufsberatunn nom Schularzte ausgeſtellt. 
Er gibt Aufſchluß über den Entwicktungsezuſtaus, 
frühere Erkrankunnen, Rerermundserjcheinungen, die 

mnueren Orgaue, den Körperbau, das Neryvenſuſtem 

und die Sinnesorgane. Der unterſuchende Urzt ſällt 

auf Grund ſeines Beſundes ein Urteil darüber, welche 
Berufe zu meiden ſind. (Temperalurwechſel, Wa⸗ 

ichinentreten, häufiges Bücken uſm.) 

Die Erkenntnis eines ſachverſtändigen und unpar⸗ 

leiiſchen Rates bei der Berujewahl bricht ſich auch Bahn 
in weiteſten Kreiſen der Bevölkerung. Das Berufs⸗ 
amt (Wiebenfaſerne) halte im letzten Berichtsſahr 

7334 Beſucher zu verzeichhen, dir enlweder Rat oder 

eine Lehrſtelle haben wollten. Es konnien insgeſaunt 
3967 Vehrſtellen nermittelt werden. Vielen Eltern 
ſehlten uur die Mittel, den Knaben oder das Mädchen 

während der Lehrzeit zu unterhalten. Hier konnte das 

Berufsami durch Beaffung von Vehrſtellen mit Koſt 
und Wohnung helſkend eingrelſen, 

Die Leffentlichkeit wird ernenl anf dieſe amtliche, 
gemeinnüttzige, unentgeltliche und unparleliſche Ein⸗ 

richtung hingewieſen nud die Firmen werden gebeten, 

ſie durch Aumeldung ihres Lehrtingebedari« zu unter⸗ 

ſtützen. Verufsberatung und Lehrſtellenvermitttunmg 
geichehen kyſtenios, ů 

  

* 
  

Skandalöſe Milde. 

Wie Grohlchieber in Danzig „beſtreit“ werden. 

Vor der Strafkummer fand gritern die Werulunasverhond⸗ 

lung gegen die Großismachter Frauz Scheible. Franz Man⸗ 

fowöfi, Emil Kuptowsli in Panziß und Ottr Schulz in 
Emaus ſtatt. Diee virr Zierden ihres Staundes waren be⸗ 

lkanntlich menen im geynen berriebenen Schleichhandels vom 

Schͤliengericht weern iortzeietzter Huchſtvreuanberſcheeitüung 

zu je u art Weldſtrafe „verurteitt“ worden. Dieſe fur 

den. Schiebergeldheufel dieſer Herrjchojten geringlügige 

Strafen batte den Amtennwatltew— linſtt. Aiernhung rin 

legen, da ſeibſt Hirier Herr den dur⸗⸗ Si 

punlt pertral, daß derart geringe Straſen nicht greianei ſeien, 

den Wucher einzudämmen. Werſaäblerdings geglaubt hat, daz 

dieie Herrichalten nun endlich ſo ſchark angepackt würden, 

daß ihnen weniauens aufeine gewiße Zeit die Luſt an ihren 

rinswuthcrungslunkten vergcht, wurde allerdings ſchwer ent⸗ 

tunicht. obwohl der Samnerhalt durémus (largeſtellt lit. 

Die Stroſinten murden heanngen in der Zeit nan Sep⸗ 

temher tten vnis Februar lher. Die wier Augeflagten mach⸗ 

ten die Gelchalle gemeiniam. Sir lauſten von den Landmir⸗ 

ten und Küßereibentzerny, zum Teil durch Wermittlung von 

Hündlern, Schlachtvien ein, und verkauften die eingeichlachte⸗ 
ten Tiere an die Sleiicher zum Weiternertaul an die Ver⸗ 
praucher. Höchhpretie beitanden für die Erzeuger und den 
Kleinverkauf. Die Huchüprenle murden vun den Ungeklaglten 

jowohl beim Ginkautf wie beim Nerkanf üverſchritten. Sie 
nahmen von den Fieiichern teilmeiſe ſo wenia unter dem 

Meinverfaufuprelie, daß dieſe mii der ihnen nerbleibenden 

Preisipanne nicht auolommen fyuuten, teils nabmen ſie 

jelber bereiis pen Kleinberkaujeprels und auch logar mehr 

uls den Kleinvertaufsyreik, Es ltegen aiſo Hüchſwrelsſtber⸗ 

ichreltunaen vor, mindenen Anſtiſtungen dann Dile Flel⸗ 
ſcher beklagten lch damals über dielen Zwana zur Hochtt⸗ 
preisüberſchreitung, da ſie von ſeiten drr Norbraucher Unan⸗ 

uchintichkeiten ausgetetzt waren und tatſüchlich auch erheh⸗ 

lichc Sirnien zu bezahlen hatten. Tien! Angellagteneu 

den dann auch fennrnommen und ihre Bucher wurden be⸗ 

ichlaguahmt. Dir Auarflasten gaben auch rrſt zu. daß ſie die 

Düͤchſtpreiſe beim Einkauf überichritten häatten Nor Gericht 

zogen ſir leduch dieſe Wetünduliſc zurück und meinten, ſie 
hütten nur mit ihren Unkolten zuſammen mehr bezablt als 

dau Höchlpreil. Die Augelkagten ſuchten die Schuld anf 

den Schlachthofdirektour Lauritzen zn ſchieben. 
Sie halien ihnt gegenüber getlogt, daß die Landwirte und 

Käſcrribetwer das Viehn nicht zum Hüchmurelſe abneben woll⸗ 

en. Lauritzen habe erklärt, er wilſe, daß die Höcht⸗ 

preiſe überſchritten werdenmüſſen. Aber wenn 

er Änzeige machen wolle, daun milſſe er alle anzeigen, und 

dann blirhe Danzia ohne Fleiſch. Scheibte teille aut Anufrage 

mit, daß er zu l Milliou Steuern veronlaht lei, das wäre 
aber zu boch. 

       

      

      

     

  

      

Schlachthofdtrektor Vauritzen beitritt, daßz er 
  

  

  

   

     
ſich damtt ginverſtanden erklärt bätte, kaß die AUngeklasten 
die Lüchhpreiſe überſchritten El wöre ache ber Pretävyil⸗ 
ſungsſtelle, biefen Höchſtprelsüderſchrettunaen entgegenzutre⸗ 
ten, Der Hauptarund für das Verbalten der Ungetiaaten 
lah lelbit der Schlochtvoſbirettor nur in ibrem Strebeu nach 
Merdienn. Tie Beiiver und Händler bätten die Vreilc gegen⸗ 
kettia büther nartrieben, Wenn die Kleinhbändſervreiſe im Gin⸗ 

kaut überſchritten wurdey, dann brauchten die Wurktpreile 
üim Nerkauf noch icht Uberſchritten merben, 

Ter Angeflagte Scheibte rückte auk die Musſage des 
Schlachtbolbtrektors mit folatntem interefanten Borſall 
berunk: Er hase dem Vireftor Laurtten aemeldet, daß dei 
dem Käſe reiteſitzer Nias 50 Schweine ſtünden, kür die er 

mehr ſordert als den Gcchftrreis, Tarauf ſei der Ayntron⸗ 
beamte Cbert mit Aufſichttbeamten in einem Unte binaus⸗ 

geſahren. Aber die Schweine beſchlaanahmten ſie nicht, ſon 
dern kamen ſelber in einem Zuſtande zurlick, den der Unge- 

flagte eutfprechend bezeichnete. Dir. Laurtven gab zu, daß 
Meldung aemacht wurde. Er habe ſie wetteraegeben. Scheibte 
zob wekter an, daß ſelbt der Cbermeiſter der Jununga Rohr⸗ 
dans ber den Höchtprein an die Anaeklagten zahlen mußte, 
Mücherſachverſtändiger Lorwein hat die keſchlagnahmten 
Glicher geprüft, die unüberſichtlich geſührt wurden. Der 
Umlat betrug in der Woche 111hn Marf. Negierunasrat 
Ledexrer bekundete als Sachverſtänbiger und Norſiiszender der 
Prelsyrilfungsſtelle, datz l Rechnungen von Scheibke beichloa⸗ 
nahmt wurden, von denen i, üöber ben Lleinhandctehncht, 
preis hinaus lauteten. 

Der Staatsanwalt bielt die Köchſtpreiénbertchreitüngen 
beim Einkauf und Verfauf für erwielen. Wenn die Händ⸗ 

ler nicht üher ken Huchllprels gezehlt bälten, Laun würden 

die Landwirte auch nicht mehr nelordert haven und das Vieh 
wäre bifliger deworden. Müul Mark ſrien keine Strale aur 

Wücherbetämpfuna. Kier Itege nicht nur Hächſtpreisuber⸗ 

ſchreilung vor, ſondern Schlelchhandel, Er beautraate araen 
jeden der Augeklaateneà Monate Gelänguls, letder aber auch 
Umwandlinng dleter in je 1% 00 Mark Welditrale. Das Ur⸗ 
tell des Werichts giug babtin, daß die Straſe nicht ſo boch an 

bemeſſen kei, weil man nicht fetſtellen könne, witviel die Hu⸗ 

geklaaten durch die Höchſtprelküberſchreimngen verdient bät⸗ 

ten. Tas Urteil lautete gegen ürden der Auncklaaten nur 

auf I Monat (Gefangnis, die ſogar in nur ſe tue Mart 

Gelditraſe umgewandelt wurden und ferner in eine Geld⸗ 

ſtrafe von üuuh Mark. zuſammen alſv h Mar?. Pie 

Ungellaaten waren, was durchaus vernandlich ilt, angenehm 

übel raſcht und verzichteten ſpiort auf weitere Rechamiitel, 

Sle find alſo mit 20%½ Woldmart davongelommen. Was an⸗ 

geſichtz ihrer Rieienverdienlte eber einer Urämie als einer 

Veſtrafung gleichlommti. Solange bie Wöerichte geßen lolche 

Großichieber mit einer derartiaen unbegreillichen Llilde 

vorgeben, werden die Wucherer abenaut öleiden und die Re 

völlerung meiter ſchutzlos allen Kreistreibereien ausgelſe⸗ 

ſcrt fein. Es ißt wirklich tiek treurta, wic wenig byieze tue 

richte ihre Aptgaben iv der Mucherbekämrtune riont vaben 

  

Jugendherbergen im Freiſtaal. 

Der Arbeitsausimit kür Jugendylteat hot im (Sehter der 

Freien Stabt wier AKugendherberaer ivacrickte 

Sie kounen von allrr Augendlichen beunkt merden. leweit 

nicht kür die einzelne Hepberae »twas ahweichendes henimwmt 

iit. Tys Kopkgeld fur Schüter, Studenen und Lehrtirar 

beträgt 2 Mark, ur Erwervende 6 Marf Aumetdunden 

mitſſeh mäglichſt s Page vyurper erkolaen, Samein die Auacnd. 

herberge nicht durch Ingevdliche beteat iſt, vven ouckh Nau 

derer über Jahrr näcktigen. 

Es beſtehen Herbergen in NTanzian rMiebrufalerre 

(Ileiichergafte) Flügel E, t4 Räume mit 14 Bettatitellen, eim, 

jchl. Matratzen und Ru Lagern (Motratsenl, Waſchaelegenbeil. 

— Petcken, Betiwſiche, Handtücher lethweiſc. —— Herberav⸗ 

letter: Frautein Knudbe, Auacndaml, Nimmer 4. Herberae 

hoter: Hausmeiher Omitnowati. Junendemt. à Treppen. 

Eingana nach Dienhichtuß tber den Hal — In Ritleſs, 

Walde [Straße Tanzig.-Vabnjack-Eüecgenhees Rettacllelle 

mit Mutratzen und Tecken. Handtucher leihwetic. Oerberns⸗ 

vnter: Hauptlehrer Freuz, Nickelswolde. — In Schnaken⸗ 

burs (Straße Tanzig -Bobnjack— Stergen) 10 Metraven, 

2 Strohſäcke, 13 Decken. Handiucher, Nerpilegung für 

größere Gruppen zu mäßiaem Preile. Herberasvater: Waü⸗ 

hofbeſitzer Älank⸗Schnakenburg. Zoppot: Xeamten⸗ 

erholungsheim. 2 Räume mit 1 Aetten und Vogern. Veit⸗ 

wülche. Herberasleiterx: Fladt. Radeverwaltung. Auipektor 

Sontowöfi, Kurbans. Herberssvater: Pöchter des Erholunae. 

heims. Anmelduugen für die Kerbergen in Nickelzwalde und 

Schafeuburg beim Ortsausſchuß für Ingenbyflegc. Danzig 

[Witſchkowaki, Berufsamt Tonäig, Wiebenkaſerne, Iliigel D. 

Fernruf: Söiebenkaierne, Causanſchlun 81. Aulnabme ßin 

den die unter einen ölteren und hrrantwortlihen Withrer 

wandernden Augendlichen beiderlei Geichlechte bis zu .ob / 

ren. Jede Gruppe hat die Benutzung der Kusgendherherge 

mäglichſt 8 Taat vorber. beim Ortsansſchuß ſier Aunend, 

vflege Bitſchkowaft, Berülsamt. Wiebenkaſerne, Ftüeel 

Feryruf Wiebentalerne, Kautanſchluß 8.. auzumelden. 

    

    

Mit der Linderung der Not der Kriegsreniner 
beichälticzte ſich eine anberordentlich aut betuchte Neriamm ⸗ 

lung des Reichahundes der Kriegabeichüdinten uim in dar 

Aula der Petriſchnlc, Diete war derart geiünt, dan viele 

Trilnehwer mit einem Stehplaß vorlieb nehmen muzten. Es 
     warcn zirla duu bis di Mitglieder anweiend. Der Ge⸗ 

ſchäliaführer Moris hielt einen länceren ansſühre 

lichen Vortrag über die Maßnabmen, die zur Be⸗ 
kämpfung der Teuerund und zur Linderung der drückendſten 
Aot ergrilten worden ſind. Er machte bierbei belannt, 

daß die, für den Monat Eeplember int Deuiſchen Reich erhöh⸗ 
ten lavſenden Tenerungszuſchüſſe nach einem Schreiben des 
Seuats ouch in Danzis aur Huözallung kommen. Durch die 
Geichäftsnelle den Reichsbundes ſind 21 Antrige von Kriegs⸗ 
eltern auf Unterttütung ana der Ultershllfe geſtellt worden, 

von deuen in 10 Fällen eine Bewilligung erfolgt iit. Er 

öcrichteie jerner über die Ergebniſſ e Beichwerden, dic 
auf eine Rückzahling der bei der Nächzahlung der Nolflands⸗ 
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II. ID00 
Ellſe gemochten Aüzune ſat Sinterbeibillc und Urtenelen 
abztelten. as Morgeben dei Wohlfesrtsamtes wurde in 
einem Falle belonders gekennzeichnel, In dem ein Kheroaer 
anläßlich der golbenen Gochneit vom Seunt ein Lebeusmtttel⸗ 
lich fetuer aolbenen Pochzelt vom Denat eln Lebeusmittel; 
valel Uüerreicht erttlelt, dieſe Lebensminel von der Nach⸗ 
zahlitua der Notſtandshitie wieder abattoaen wurden. Wie 
in den vorlaen Aanren, wird auch in dietem Johrr vom 
Wohltahrteemt auf die uuch zu rheuden Anträge, Hel!⸗ 
nalerial an dit Minderbemſtitelten gratia 
oder gegen teitwelie oder vohe Bezabluna SelbhRtontenpreis 
abacochrn. Die dabel zugrunde gelegten Cintomwenigarra⸗ 
zen ſind ſedoch ſo niebria arhalten, datz ſonar nollkammen er⸗ 
werböunſäblat Kricasbeſchädiate oder Wütwen mit mehrcren 
Aindern ſür die Grutisbeltelcerung nicht in Ftase kommen, 
da ſelbſt deren unzulangliche Reunten durch die in Ausſicht 
genumment Grenze überneigen. Es werden desbald noch 
Kerhaudlungen fatttinden müſſen, die eine Aenderung ber⸗ 
belftühren. Mitaetellt wurde noch, dak die vom Woblfahrts 
amti zu atten Cintaufspretlen dem Reichtbund übertpiclenen 
Lebensmittel nunmehr ausgewoßen und ab Prreitag aeaen 

Korlenung des Brotlartenausweiſes an die näber bezeich 
neten. bekürttigen Mitalleder zur Ausaabe gelangen. Die 
Unsſproche war einc recht lebbaſte und beieillaten ſich ou 
derlelben auch mehrere Kricgaerwitwen, die ibre Wotlaae 
ichliderten und zum Teil beſonder barüber kbeſchwerde 
kührten, daß ihnen, da he noch nicht ats Rollmvaliden nelten, 
die Teucrungdzuſchüfte tros mebrmaliaen Antraget ulcht ae⸗ 

zahlt werden. Pie Tis tulftondreduer bienen dte bisder vom 

NKurhand unternommenen Schritte, die zur Berbeißerung der 

Laüt der Lriessepter unternommen wurden, fülr aut unh 

ermahnten kie Anpeſenben zum ſehten Zujammevichluß uns 

AMur Aulflarunp der der Otcanilatien noch ſeruſtebenden 

Kriensopier, 

  

Reſitafte ttebertteinun der achtſtündigrn Arbeltsgelt. Pit 
Deſchhttaführetin Jehanna iers in Tanzia bolte ſich vor 
dem Schötlongericht zu perantworten, well ſie Pie achtktün⸗ 
digr Arbeltszett nicht lunehalten lleß. Sie iſt Geichattsfüh⸗ 

rerihn in hem Hylel Heinrich Maske und ordnete an, duk der 
Nachtportier non abende & bir morgeusß 8 Ubr Ditun tun 

Mußtte. Das war eine aAwölnündige Arbeitasett. Etu Mäd⸗ 

cben lteß ſie aleichtalk an manchen Tagen ber acht Siunden 
arbeiten, obne Ueberltunden anztrechnen, fterner batte ie 

ée uuterlngen, einen Austuna über die Arbeitazett anan, 

bringen, Stie entſchuldinte kich damit, baß dle Arbeltkxcit des 

Vyoft! rigenthah nur eiue Tienubereltihalt war unk das 

Das Mahpcheln au viauchen Tagen weulner als acht Stunden 

orheitecte. Tas tärrlcht liek dieie Entſchulbigung nichti geiltn. 

Sur Aürbeilazeit darf nicht überfchritten werden, ohne dan 

lUebernunden herechnet werden. Tas Urteil autete aurl uut 

mMarl hielditrele. 

Lelbhmord durch Crihieken begins der mit leiner Ghe⸗ 

ſron aus Tharn rach Nrufahrwaßer zußereter Lavid Veter, 
der in dem von ihm gekanften Gürundiuc Dalver Strakhe 

ür. da, ein Mittnallenhandlung ährte. Taſer ala Aus⸗ 

5 teinr Auienthahssrurtatlaung erttielt, wur er ar 

zWungen das Wiumdkutl wicder äu vertauſen nud des Kae 
„üin gehrd. Ple kri bem Berkont er⸗ 

  

    

   

   
     

     

    

mai“ in underr 0 

leren Merinit ührr Meraänlaiiing zu Rerr Stdamerk. Eete 5 

Gcrben Kühen. 

MWahnnnanamt urd Mietrinigunesam erlutdern 

bem Hanushalteplan fur 12 einen äuichuß vun 3 645 

Doavon eriordern en Ausgaben das Wohunngäent 4 baz 

   

      

  
    

SATf. dan Mbenunas, Ff ien, Mart und doßd Mittz, 

CinianngLaut 11 ½ Mt. Ferea. Kir Tril der Ausger. 

euttüttm kurch Auitpe ju*. ſoldunden niw. 

CryrrimentulsAbende Lranard Lellachint. 

   

    

Veilochini. ein übetal im RMeich und ande bler b. 

Tauzia enh aitiürtrelener Eererlmenteltlü 

Ffummt a*un morcttänigen Waftiriel 157. bis, . Derlrm 

Laißh nirr. Etrh. henter Apzelde.) 

inen luſtinen Abend miübt meraen Mitiwoch abend dat 

Lomiter Michurd Wulk ala Meichirdänr vanltaltnusg im yr⸗ 

voter Staditheater. 
— — 

Sozialdemokratiſche Partei Danzig. 

Donhersiag, den &. Scüiember 18EE, abends 7 MUühr: 

große 

Bezirks⸗Mitgliederverſammlungen. 
Betürt in der HMiltäichult, Heilige Weiftegaſie 1it, 

Beztrlein der Kandels⸗ und larmerbelchulr, An der arntgen 

Mühle. — 
Neuirt Wenkahrwaher; 

OSlivger Straße 43. 
Aetirk Schidlih im Lufal Atenvuhn, Karthauler, Xraſte. 

Reßzirk auaiuhrt) in Lokal Krein⸗ Bruushöſer Waetz. 

LAAMebertabtl in Angendbeim, Acierkalernr. 

ner Nr. 8;, 
b 

ll. Nezirk im Gumnaſum Winternlas,. — 

Sonnabend, den 80. September 1922. abends 7 Uhr: 

11. Bezirt (Seubude) b. Schönwiefe, & idtechrahe 1. 

Zonntas, den 1. Ottober, vormitiogs 9½ UKhr: 

1u. Megirt Panental. Schellmühl! bel Kamlat Lauentaterhol, 

Thema n allen Aeriammlungrnn- 

1. Die Elnigungsfragr. ö — 

S, Stellunauuhme zur Murtelausſchußſittnan 

. Perichiedenes. 

Mrener: Veuck, Brill. Gherick, Karſcheſskt, Klaß, Klosalasti, 

Lovps, Neck, Leu u. a. 

   

    

1. 
D 

im Voké] „mumn Leuchturm“, 

* 

  

   

  

Porieinenviſen, Varicigenoiüünnen! Sorgt für anhlreichen 

Meſuch dieſer Verſommlungen. 

Der LQendesrerltgand S. B. J Der JQandesvorſtand der S. P. D.



  

Efßmhau⸗     

  

ANlamingn-Vi1 
Böoltek“ brinat 5 

leines unterkhrüdten! 
aul ude veru: 

c. Xet nörbiicht ilm „Cin Eohn se2 

EWIitzai eines Aragtts, Ver ala Gühter 
ArS gEHere Eie Muichhanff inhmefteuns 

nun Eeut muitübr daie Sebter frines 

Wiherlaächera. Fen Wieineruturr, Aritrtt P'; Mentr Däll 

ſurgtältiaer ſeim tonne Dh itansaltrtin inde, 

Mit Lit ahrr vur kt. acnilitz ürAl. in 
modernen Arhumrnt mertth in 

Abentenrerftüm t„ir Znaßd nech de! 
Uieterſinfugtent drs äda 
Hellteinne uerlieln. 
Krüiminatizeue, Sir banim miech dure 
Müihinmer crurzt ünd, 

Vichtvild-Ateatrr Lauscrmartt Giue mereticht Ailinreibt,. 
die jredr Mocht ilhre urfſchuna Kusdru foll, und la den zir 

Meincher ir die Lant vwertchi, eint ‚ühiandrette mit all 
ihren Schun beijen ür unnig werd rhne die übliven 
Meiſebeſchwerben voll auskyhen u lannen, br g i 

Teil An fümcblſchen Ptromen nus Waflerlähe. 
nafle Naturauſfnabmen, Cint mutterhafte Meglr ar 

Film nana befenderz nur MWentrix. ein Apief uu 
Haß nud Tpü“ tſt cbentahhs ein irheuämertas Prarisis der 

nordiſchen Fuümkunfi. Pic KHandlung ik einer atten Gürrulk 

entnommen, hervorranrude Wilder aus der Kleit ber Nonchs⸗; 

klülter unh der Schchterbaufen, bon erhen Küntlern gehtitt. 
ac hen dem Pilm ein Leſonbereß Werase. Autzer btr „No. 

niomtufcu, lun weither Nikies Tann dir Titrtrole sylelt, läult 

noch ein haäbſch antaemodhter Netlametrickfllm. 

Leulral⸗Khentrr. In dem grohen üarttgen Atr'noſtim 
„Wem ute durd Liebe Velb arſchad“ albt Fobaunes Biemann 
Proden ſewer acwaltigen Varkrüunge kunn. Als Artiſt in 
einem Ganberirtus leruiſer elne Tochter ehrbarer Lenie 
krunen und liebrn. Oinderniſe und Lãeideulchaft mühen über⸗ 
WInben werhen, biß am Ecluß leuchtendes Epbcalbd auf dem 
Kampiplah wirder ſchetut. Auu das Theric auch nicht neu, jn 
ichuf sie Kanblung doch autr Ritdér.— Den lelbtaen Lamp! 
ums Wel türfriert der lalleniſche Nilm -Der Kampi um 

bie Milienen“. Mpantahkiſch aufregend rollt die Kandlyng 

norbel urt kieibenbes Erianern äutückzulaßen. Xur die 
entzücruder MWaturaufnabmen laßen das Auge beneihert 

auſtlammen. 

Odeon- und Edenthenter. Im Mardergrund des Spiel⸗ 
piants lehl die nach dem bekannten Woadliccn Rühnenwert 
bearbeitett Wütmkontzbie „Leine Exücllena — der Aevilor“. 

Der Film aißt eiwen interekenten Musſchnitt aul den 

lorrumplerten Reamtenkretſen des ruſſiſchen Laiferrticheß. 

Deuv vlötlich ohne ſein Zutun zum Meptfor gewordenen adli⸗ 

gen Abentcurer fpielt Friebris Selvil mit viel Vuunt. Nasß 

ruiſicht Milien härte die Neait aber kräftiger ausmalen 
pnuen. „Schastenktnder des Wluckes“ betitelt ſich ein nicht 

nuimtreßantek Pruma, dar dir Wolten den Veides und der 

Kvſſe wiuch zwelrr Krüder bebanbelt. dic beide nach dem Lor ⸗ 

1r rs Nuthters arettes, Ner ibnen aber nichl zukymmt. 

Aus dem Oſten. 
Eine MWörderfamllie. 

Mor der Straftammer in Mroudenz wurde gegen etne 

Mrütrfamilte aus acht Käpien verbandelt, bie in den letzten 

Kahren durch bebialtiche Nanbüberfälle urd Morbtaten der 

Screcken ber Kreiit Schwet. Miwe, Straßbnra. Kulm nut 

Rrieten war. Unter Morbanklaße heben der Kater Srana 

Janfomefl. ſeint Söhne Slauiklanseund Auton. ſeine ledtae 

Tachter Hrontslawa, bie orrbciratete Tochier Mariannt 

Srandl. beren Eüemann Albert (Srändt, jewie zwei weitere 

Merwandit der Namie Maukomal, namens Veter Meicweft 

und Hobann Piatel. 
Tit Mörderbäande bat nuter Nrrtcendung von Reil. Be 

vplücer unb dergl. einrt Unzanl von Vieràrdicbſtahlen, 

Klrcbenrauk und Kaubmiurben in den murgenannten Kreiſen 

Kyl ütui Gewißſen. Der Mert der gertunderten un ntrrauv- 

ten Sochtn, dic unler dem Werte weitervertanlt wurben, be⸗ 

gilter üch in die Milllerden. Tir Nerbriberfammie war 

    

    

    

    

   
     

   

      
   

   

    

rau, Meyn minn dir 
* Mus ctnrs 

aünlitthe 
Lirrnhnüich⸗ 

  

irtu. 

    

      

    

      

Der Ss in die Welt 
Etin Aunaarbeiterreman ArfEr Sifier. 

„Deten Sie uicg dart binöber und icretben Eit wir der 

vedicht aul.“ 
Gine balht Stunde fwalrt ſchürnürrir Rant mitder nhbet 

den WMüuthcumarkt. Niromul wyt junl Talersß in der Bole. 

Arkt bültt er uch käauten können., manüi Sdaß ncMaß! 

halte düch er lan uker ale Eina meg. die ihm eben 

Riuußh lo bearbrenämerl erſchieren waren Mebr noch als 
Wwyld treute iün. woyur er es betemmen batte: Nas er 

unvint Weichichte onsgrkachtl kalte! Setur Kükunerkunhit 

ahrrt⸗ nalten klinger 

nuſ ter äücdendt su werden 

Aeweſen. àrzn Leint holldr. dir. 

clama“ nachmucen“ 

25 
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Viüu giuntlickes äctuünt nb. 

Aektiten in der 
elt. cin 

E ba riur w. 
nur iern! 

»berritet. Tann z 
th ihMal cta Kint 

witilrte 
nert mei cines 

ier werdtn, ſonn 
Kiienbarr ü 
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Inirwuchl 
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1 Apeuali D6 wös uc Gal, entenl in Ue; — 

len aus uen K Artueger. Raer m BDater Hon⸗ 
lomslt ſicht icine leblae Tochtar Brunihlawa auf der La⸗ 
kloaebanf, die nyn ibrem eitenen Mater nergaewaltiat ſein 
ſpoll. Der Kritraum der Berbrechen erſtreckt ſich auf die Jahre 

SbtS-Iünl, viet einem Airchenraud in Miateuomw durch Mater 

und Eühne wurde allen war nur kracnde Mert batte, mitge⸗ 
nummen. am Aprit mio fnaſtten die Müärder das Ehercar 
Aüſe tthe ra in einem Dorſe den Kreiſes Schwesn nieder, als 

riur Wrſderprehung nimttttaus. Am 16, Criober tuin murbe 
aüt ahhlküpfiae Kamitie Miam aus Binwaczeme (1 Manner, 
2 Frauen und vier Kinderl beſtialiicd binneſchlachiet. Am 
„. Manuar s. a., wurde ſerner die achttopfine hamilje Jants 
Aromti nihergentrhelt. 

u mierlägiger werbandluns wurdt dar Urteil geſöllt. 
Kre eaukomatt (Materl wurdt wegen viellachen Myrdes 
Und hperen Piebſftahls Aweimal zum Tode und m 
1„ ASnbren üchtharts berurteilt. Ter erſte Lohn Sianitlaut 
wurbe drehimal aum Tode und zn 1 Jahbren Sucht. 
haus, der zwellr Gohn Anton zweimel zum Taberrnt 
zu iu½ Jahten Suchttzeus verurteitt. VDer Schwiegerſohn des 

Vaumangettagten, Ulvert Wrandt, erhtelt wesen ſchmeren 
Tetrtäabhlts und Neruntrennna 14 Monote Wetüngniée, Veter 
Meſewokies Mongte Geſänanis. Mie beiden Töchter des J, 
murden lreigginrochen. 

MWar lenburs. Weilfere Entbülfungen in der 
wisthkſoche Keis. DPer Erbinger Unterfuchunosricter, 
der den Mord an Frau Keis nulerſucht, macht ſoloendes be⸗ 
kanut: Cs wird bebauntel, der Redakteur Reis ſet aul leinen 
Aytrog in Haht henommen. Wohl bat der Redekteur Reia, 
als ſeine Berbaftung berrite augeordnet war, einen der⸗ 
artiden Brief an den Unterluchungertchter gerichtet, der auf 
denen — überdiev berchs beſchloſſene Moßnabme — (tIsfi. 
veruänblich obne Einſtuß geweſen ihn. Informatirnen, die 
von Reit ausgeben, werden mit Borſicht zu beurteilen ſeln, 
Uebriaens ſol err Kels weder Pr. rcrum vollkienrum nych 
Meſerveoflister ſein. 

Oſßterode. NIngamopfabfhlut Vier Gäſte, die in 
ber Stebbierballe des hautſchen Tbeaters einen Riugkampf 
veranktalteten. wablten als Schlußelſert einen Stur in“ 
Edaufenſter, das natürlich in Trümmer eing. Per Schaben. 
erlatz, der ſich auf 80 0¾ Mart belaufen foll, dürfte nicht 
gcrade uu den Annchmiichkeiten der ſeptäohnebin teuren Le⸗ 

brus gchhüren. 

Milan. Im Haffverlnnfen klt dei dem herrſcher⸗ 
den Sturm ein kurilcher Kabn, der mit 10, EIW 0%0 Slegein 
nvon Panklau nach Köntasberg unterwent war, anf ber Höde 
non Cablbolä. Die Befatung, beürehend aus zwel Mann, 
tonnte ſich im lesten Augenblick ins Brol ichwingen und 
wurde kreibend aufaefunden nud gedorgen. 

Kromberdl. Eine Keruwweiflüungstal beging dab 
Dausmädchen Margarete Wagner nuf dem Rahnbof von 
(arohNeuburf. ESir war von der Vplizei wegen Dlebſtahls 
von Wolk⸗ und SEilberlachen bei ibter Herrſchaft, Jahns⸗ 
Palſchin, in Haſt genommen worden. Ml ſie mit den Volizei⸗ 

beamien auf dem Rahnstria Groß⸗Nendorf ſtand, non mo ſie 
nath Bromberg gebracht werden ſollte, warj ſte ſich plötzlich ſiu 
einem Nersäweiflungganfal unter dic Räder des einfahren⸗ 

den Zuges. Sit wurde volländig zermolmt. 

  

——2—2—————— 

Aus aller Welt. 
Per ichwarze Tan von Cppan. IAn Orpau ruhtc am Jab 

rrͤtage des ſurchtbaren Exploſionsunglüds überall die Ar. 
deit. Auch Nit väden blieben geſchloffen. Die Gewerlſchallen 
abgen vom Ralbouſe aus in geſchloſſenem Zuge zum Frled 
hotr. wo eint Weier htattiand. Die Oppauer Kataftrophe for⸗ 
bertre behannilid rund Eu Tote und AU Erwerböunfſähige 

beim. Ermerbodulchräulte, 12 Hauptecbände und uu Neben 
gaebäude wurden volltändig äerlüärt, während Pü Wohn⸗ 
und uch Kebengebäude ſchwer und über u Kaunt und 
Aer beuntkaude leicht heichädigt wurden. Ter Geſamtacbäude⸗ 

ichaden wurde im Mevember D2l vuf rund 233 Milllpnen 
Mort geihaut. Der Micheraufban Orpaus iit loweit ac⸗ 

  

  

IAn der Ausſpracht meldele ich ouch Hans zunm Wöort. 
Tbymas Keumann, der Wauvinthner, erllärte im Schluß⸗ 
mort, han, was Han anasführt babe, ſei wobhl des Nach⸗ 
benfens wert. Alk ns bem Ausgonde auftre bie., fahle ihn 
TRmas Renmanr ar brt Schulter. 

rbecken uns noch ein Keilchen zuürſammen, penoht 
Dstesi.. Sie fünnen ſich in der Sirishuüke es Aöiks. 
bauſes eine ftile Ear Beñnmonn wallte viel von Kanx 
wiften. er lick lich auc die gedruckten Arbeiten zetgen „I 

möchtt bir einen Raricklos machen, Cufreder., nichf nur, weil 
ich Erſallen au bir arlunden habr. konbern auch um deine 
brillen. Ach dalle vamlich Naiflr. baß du wieder einmal ſenen 
Voben upter den Auber trholten mußl. Darum ſchlaae ich 
LAir v»Pr. mil rstt „ MWünchen au fahbrey, 'p eg mir ein 

lrüdteß dt eine (bmet Urhctt kür dich Ait verlcaften 
* vr aucßh cinen Kreis von Menichen treifen. in 
deen Dui Kic Wehii Sall du Lust?“ Herus ichlun ein. 

* 

wir heimtallich ihn die Sladt en⸗ 
nir attebeu Laitc. Eln müder Lerbſ 

＋ „ir Aupreln der Krauenkircht. Untt: 

ben wmethbinut Mafler der Aiar bahin. 
Morgelände 

„ urruthmver il, 

  

      

  

   
   

    

    
Anlar nsü 

n. E mintie eintm Nafton ban 
rahl eine iütuat Krau beit ben⸗      

„ Anne,“ lagie Meflmann Irbblech, 
r' Maun mieder deimorkunden 

eund, Kaus nirtPer. ein 
rSrantn beöbe urm 

gehtrn. kaß ſich bic ausdiar 
KCtrrbarmen mürs“ 

  

    

„fra dlch in das 
Fauh, Fan ih ciner unſtrer Kamero 

„hh!“ chmünn ölfneteer 

Erur Aslenſien verdunktil wurdt, 

s und ſchlirfein. 

zmichen dit gtichleiſenen „irr brann, 

g änru angen iungen W⸗ 
Dabe L Eit A 

     

                  

  
  

  

beng. ESeter Ktasal bt us 
——— 4— ind mus üur 
brd Spven ls ubrerr Sarsersas, hnau erveben. 

Wallche s an der ſöchfiſch⸗bühmnilchen 
Crense. 26 recht unerjreulicher Zwiſchenfall eretgrete ſich 

un ber fachflich⸗onmiichen renge. Dret ſunge 
die in MCuarrshorf actecht hatten, wollten die Grense her. 
ſchreltten. Mla der Vandeappligelmachtmeikter Stegenwald aus 

Kamens beu ünen bie Ausweltroptere ſorberte, kam er vn 
elner Vuarinandertttung, in deren Merlauk der eine der 

HBurlchen auf den Wachtmeifler mit einem dolchartiaer 

Wefer einflach und ihm die Kalnader düurchſchultt, ſo deß der 
Wachtmeteter bald dntauf vr. ſtarb. Der andere Voſten wurdt 
burch Mekerſtiche an der Hand verletzt, Der Täter und 

feinée brihen Velſerkheller wurden verhaftet. 

Weden umfangreichet Purchſtecherrlen im Strafgefauanis 
in Fiddenitte ichweben gegenwärtin mehrere Strafverfahren. 
Eine Neilc Meſängnisebeamter werden beſchuldlot, fiskaliſchen 
Material aus dem Gelangnis binaugceſchmuggelt „ baben 
und in unlat tere Bezlebunaen zu den Geſangenen 
der Sirutanhalt getreten zu jein. Tie beichulbigten Gefäna⸗ 
nispeamten leuancten ihre Schuld und bebaupten, datz den 
Gcfangenen ihre Ausvſagen abgeprekt worden ſeien. Tu⸗ 
ſüchlie haben mehrere Belahunoszeugen ibrc Angaben 
widerrulen. Neuerdinas iſt noch ein drittes Strafverfahren 
wegen des gleichen Rergehens eingeleltet worden, daß ſich 
gegen 47 Angeſchuldigte — Beamte und Geſfangene — richtet. 

Aus Not anraclette LEinder. Freitaa nachmtiitag wurde 
auf dem Treppenabſatz eines Hauſes in der Köpenlkerttraßhe 

Berlin ein Mabchen aufgefunden. Bei dem Küinde lag ein 
Zeltel, auf dem die Mutter des Nindes miiteilte, ſie ſei iu 
Rerzwelfluna und Not und ditte, mit dem Einde Mitleth gu 
haben und ſich ſeiner anzunehmen. Es ſtamme aus guteryameilte 
— Ein zweites Kind, ein piersehn Tase altles MRäbchen, wurbe 
abends auf der Xreppe elurt Hauſes in der Rautacherſtrase 
zu Berlin von den Hausbewphnern aufgetunben. Die Peiben 
cusgeſetten Qinder wurden nach dem ſtüdtiſchen Walſenhauſe 
Pberoeführt. 

in Jallchmünzerneſt wurde ſchon wieder in Bapern aus⸗ 
gehoben. In München und Regensburg wurde eine Geſel, 
ſchaft von Banknotenfälſchern verhaftet, dle ſich mit er Ger⸗ 
ſtellung non Fünfzigmarkſchetnen befatzle, Die Verhaftelen 
ſind ein Phrtograpy, ein Schriſtſetzer, ein Kaufmann, ein 
Händler und ein Mußker. 

Tie „auſtünblgaen Pamen“ in Gerichtsſasl. Zu einer 
drolliaen Szene lam es bei einer Gerlchtsverbandlung in 
Berlin, in der ſich der Arbeller Karl wegen Sachbeſchädi⸗ 
auna zu verantworten hatie. Der Anklage lag ſolgender 
Norgang zugrunde: Im Descember vorigen Jahres gab es 
in dem Haufe, in dem der Angeklagte mit ſeiner Frau wohunk, 
plötzlich einen furchtbaren Knall. Sämtliche Ofentüren 
fprangen auf. eine Woike von Nauch und Ruß anoll aus den 
Oefen und verunreinigte die Wohnungen. Als die Hausbe⸗ 
wohner nach der Urſache ſorſchten, ſand man den Angellaa⸗ 
ten im Krller des Hauſer vor der Heiztlappe des Schorn⸗ 
itelns, ebenkalla ſchworz wie die Nacht. Er hatte in dem 
Cfen bas Pulver vnon Jaadpatrouen zur Enizüündung ge 
bracht. In der Nerhandlung beantragte der Angeklaate 
Ausſchluß der Leſſeutlichteit. weilher über ſeine Frau elwas 
erzählen wolle. — Borſibender: Tas intereſfiert nicht. — 
Angellanter: Ka. Sir hauen doch voch ne Olle. — Nachdem 
der Vorſihende die iin Zuhörerraum anwelenden Damen 
aufmerklam gemacn bat, daß möglicherweiſe nicht gerade an⸗ 
itändige Dinge zur Spracſc kommen fünnten, erſuchte er die 
anſhändiaen Pemen, den Saol zu nerlaſſen. Nach furzer 
Kauie, in der keine vun den Tomen den Saal verlaſſen 
hat, fagte her Vorſinende: Machbem nunmorhr die 
anſtändiaen Tamenden Saanerlafſen hahen, 
lahren när ſeit“ Auali: Hochiecürter Herr Jrrichtahuf! 
Itil warſ aud. Dose, mie ich ſchyn jnate, Plin'. Meine Olle 
batte nich ieteizt, und alg ihr Norwürſe mahie, ſagte ſie. 
heſzt mal., menn der Oten nich brruhtl, Uus daun wollte id 
ürm Olun eben elmas uſt Mme⸗ Dus Serticht noahm ap, 

daf iich der Auseklagte tzer Ralecn fciner Vandiungsweiſe 
i in und lam zn cinenm Greilpruch. 

      

      

    

   
   

      

       

      ali keilammen und ich hin aelommen, Bie hinüber⸗ 
Mihbelen.“ Sie ſcüttelten lih bie Handc; Hons wuſch ſich 
nuch dir Aunen aus, dann eingen veide zur Getellſchaft hin⸗ 
über Es tvaren acht Leulc . Awet ÄArbeiter, ein Subdent, 
ein hekannter roltsmirtſchaftitchrr Sckriftheller, zwet ſunge 
Möbchen und rint ältere Frauß, Weſtmonn war gerodte da⸗ 
bei, eine Meratr Rasreiten zii herſen. Han peieiligte ſicn 
nicht anu *en Iebnatten Wefprachen, er beanbait * damit. 
dit einzelnen Menſchen zu beobochten und ſennenzulernen. 
Er bstle ich am liehtten mit dem Schloſſer allein ausein⸗ 
anderaetrst, der teinem Meien ars nüchſten kam. Gben se⸗ 
nann er, diesem ein wenin en ſefundieren, als es klingelte 
und rau Äuna einen verlvatcten Wait hereinbrachte, eln 
Madchen in Wulreders Autr. die allen andern betannt au 
ſein ſchten. Zie wunde Gerdn arnaunt, nichte alen nur zu 
unt bhirb am Xhürploſten ürhen. Haus mürde non tör ern 
bemerit, aisett ihr fctvren Stithf nnbüt. Sie ſchilttelte den 

Aant und blieb heüen 
Haus Syßreders Auſerent an der Unterhaltungs murde 

achwacher, die Neuangelommene reiste ſeine Nufmerkfariteit 

   

    

   
  

mehr Sit trug oir marzes, eintaches Kleld mit weißem 
Arasrn. in bem kieinen. blahen welicht zogen zwei ſchwarze 
mondeutenrmia geichnittent Augen durch ihren rätſelhaſten 
Ausdrun jelttam an, Ihre Stirn war rein und klar, dar⸗ 
nber üllür ſich eine fralf gchundene Fülle ſchwarzen 
„nerts. Hona beodachtete e laune, Sie Mied völlig un⸗ 

wehnt, nur ihre Kusen hingen von einem zum andern. 
ß5 Dans wurde überieben, er merkte, do ſie ſeine Be⸗ 
chtung gefubtt balie uvnd wandte die Augen von übr ad. 
àſein Huig ſie wiedru irat, baite ſie den ihren feſi auf 

erichtet und mich zan auch nicht auk. Im alelchen 
üblick kpürte Kaus, zaß im tleiſten Prunde ſelner Emy⸗ 

iindungen tin Ton ouuiktang, der ihn leiner Ruhe beraubte. 
bar jremde Mädchen natir ihn gelangen. Noch einmal 
ahen ſie lich ar und wußten Meſcheid beretnander. Wie 
aanse teriefgalt verlor den Stun für Hane, er erſchrak, 
Ols dit apdrren zum Authruch rüteten. Gerda ging als 
„bc und allein. —Mir jchen uns wieber!“ ſagte ſie zu Kank, 
imit einer Slimmr, in der ein feiſes, fernes Länten war. 

* wmar aumedemacht, dah Hant bei Andreaßt Pault im 
amer ſchlalen lallr. Nortrſt mut ich mit dir noch etwas 

redtt“ Der ernite Fyn. mii dem ihm Welmann das ſagte, 
berreichte Vauk. Sit ningen beide aſlein in bak Arbeits⸗ 

r szurüß, woa Ser Rauch der Zlaaretten um die Lampe 

    

   

   

      

  
  

    

   

  

   

      

     
Mchmann akte Crtrebertk Hond und Ptelt ſte jel. 

(Fortihezung folgt) »



  

Danziger Rachrichten. 
Reue Forderungen der Hausbeſttcer. 

Dle Haitsbeſiter ſind ſchon wieber an der Urbeit, um das 
neld für eine neue Pilctderhähung Iu bearbellen. Au aeſtern 
abunnd man nach des Krirdrich⸗Müllnelm⸗Achnsenbautt eine 
* Miopeſitkerverfammlung einb'e ruten, in ber man ſich aegen⸗ 
urltin dan Hera tüchtis ausſchuttete, Zehr abel wurde es 
vau den Werrſchaften vermerkt, hbaß der Seuat trotz ber Elu⸗ 

unt teine Uertretung zu der Verſammlung eniſandt 
te. Pafür war irdocn was beinatze das gleiche iſt,, dit 
etihuationale Nartel durch zwel Übgeordnete vertreten, 
lelbhrverſtandlich lbre merritmilllakei erktärten, ſich far 
Hurdetungen der Hausbeſiter einzuſeven. Man. will ſich 

veicheidenerweilt vorertt mii der Erhöbung des guſchlages 
Aür Ertebensructtr auf Eul Prozent zufrieben geben. Kür 
Gteohritunen mit Geichüftaräumen lordert man einen 1000 
»müentingen „chlag. Kernver wiit man den Übuermietern 

Abgaur eiuer feſten Proszentzahl (20—30 Prozentl tbrer 
ünnahmen zur Pilicht machen, In elner Entſchlleßung 

ů mau ſſich fenar für die Auihebung des Wuhnungsamtes 
und den Abban der Zwanaswiriſchaft aus. Zunächſt ſoll 
zall dumfti hel den ö, und mehr⸗immermobnungen beaonnen 
werden, Die zuttändigen Körperſchakten werden ſich bofſent⸗ 
lich ihrer Nerantwortung negenüber der Allgemeinheit in 

eter Frane etwas, ſtärker als lonſt bewußt ſein. Denn 
mue neue Pteigerung der Mieien oder ſoaar eine Lockeruna 
»rr Hwanſtswirttchaft müßtesvon unhellnollher Wirkung 
»rin. Die mestattär Beuybiterung hat unter dem jepigen 
gelivpſen Sütem ber Pretsbildung auf dem Marenmatkte 
buut gerade genug zu leiden und kann weltere Belaſtungen 
muhmpolich extragen. Menn andererletts die Hausbeflrer 
beinſalls eine Nytlaac vorichuten, ſo ſteht dem entgegen, daß 
nr jo leine nennenswerten Ausagaben zu lriſten hapen, Ihre 
nnothekennerollichtunnen erfüllen ſie benkalls nur in Pa⸗ 
ermatt und Mebaraturen werben nur in gang agoringen 

Angnahmefltlen norgenemmen, Eine allgemelne Mietzer⸗ 
Mahung iit tonlkommen unbegründe! und die Hausbelitzer 
Sürften ihire Forderungen wohl ſelbit kaum crult nehmen. 

rudbie Mieter wird es heißen, ebentuls auf dem Tamm zu 
in, Uin diele Korderungen ganz energlich abzuwehren. 
Auch die Mehurden ſyllten ſich endlich kdes Grndes der Situe⸗; 
tion hemußt werden. Wenn in Einzelkällen wirklich eint 
Mytlage eines Hausbeſitkers, der auch ſeine Verpliichtungen 
negen ſeine Mleter erfüllt, norliegt, wird ſich zwiſchen den 
Parteten ſelbtt ein Ausweg fünden. Eine allgemeine Miet⸗ 
ureiserhönung muß ſehoch unter allen Umhänben abgehehnt 
verhru. Wenn die Hausbeſitzer, um vollſtändig frei ſchal⸗ 
ten und warten zu lönnen, den Abbau der Zwangawiriſchaft 
lordern, ſo ſollte man die arüßeren Wohnungen zur Vinde⸗ 
rung ber Wohnungsnot aufteilen, aber krine Erperimente 
machen, die für die Allgemeinhelt gefährlich werden müſſen. 

Neue Uniernehmungen in Danzig. In dak Handels⸗ 
regiſter des Amtégerichts Danzig ſind außer einer 
Reihe von Handelsunternehmungen eine Anzaht 
irmen eingelragen, die für dasß Erwerbsloben Dan⸗ 
zias von Medeutung werden können. So hat die 
mirma „The Eaſtern Compauy of Xränsport and 
Inſurance Limitu.“ in London mit einem Aktien⸗ 
kapital von 105 000 Pfund Sterllug in Danzig eine 
Wiltale gegründet. Die Kirma „Dakora“ will Kaſten⸗ 
blocks⸗ Kaſfenrollen und ähnliche Waren herſtellen. Au. 
Geſchäftsführern ſind der Verlagsleiter der „Dauzißer 

  

    

          

    

   

      

    

      

„Ingeborg“. Kurt Goetz ů 
Borpoter Siadtitzeater. 

Nach „Nachtbeleuchtungs“- und „Menagerie“ Kerſuchen 
ſchreitet Kurt Goetz nun zum Lustſpiel por, das grgenwärtia 
in Deutfchtanb hoch im Kürſe ſteht. Aus ſeiner Bühnen⸗ 
nraxis weiß er, was „zieht“. Und da baä fransölſche Hand⸗ 
wert ſich noch immer beivährt, hat er auch dort Handgrikfe 
abgeſehen. Aber Kurt Goetz kam nicht eben wen, Einen Akt 
hindurch läßt man ſich ſchließlich mit mehr oder minder ſellen 
(Helſtreichlakeiten ſpellen; im zwetten wird man ichun milder 
Aud im dritien hängt man ah, Dir mäagerr Hondlunn ſer⸗ 
halt nirgendz Zuſtrom. Tas. hal denn der Autor wohl auth 
aeſichlt. und dak fein Auditoxtum narch dem Eraonnenen Re⸗ 
arnt chlapv machen w 10 tHer im Achlußak: 

nichs 2               

  
      

   
   

   
   

1 0 netwegrn. 10 keüwine ich anch mit 
ů h U. dle bei elttem ältlichen Frauenzimmer immer 
u, iuit ſoßligen Scherzen, Aiste für Herren“, mit Van⸗ 

à im eer Le, mit Lantengclang und Grienas 
Vurhana fällt. Uun ven mänga? 

retden. Ca ih ein Eleud 
deulichen Lunn e faſnt und jonder« 
45 lultriert ſchz b Deyvelt Eiu Clend, menn ein. 

vißiner, luger nud buünnenerkahrener Mann wie Gyrtz 
dahtpter ſiechf, der dus Zeuu hätte, uus ein wirllich amüſan⸗ 

2Auſchreiben, Warum hat er nicht auf den Kerrn 
gehärr: er dab ihm doch den Stulf zu einem 

Würphlchen Luſtipief: Eine Ehe, in ber ſir ſich lieben und 
— Wbn, nriteß. Bei dieren ewigen Ehehrecherelen im deut⸗ 

cheit Lultiptel aber kricgt man nackgerade Zuſtäude! 
2 a Publti ens und lachte — viellach 

mi! Rucht über Gvehb' Miſtia ſten und nikine Stitugtiv⸗ 
Bredes Leitung ſehr. u äörtgen wurde unte 

ſlptt Grtptelt. Im einzelnen auch zuwellen ſer gut neipielt: 
Kerbinäand Neuert, dieſer wäahrbntt beglückende Gefährie 

Vrettern, wo es giif, lheaterloß elnfaches, nacktes 
Eutuim au. gebrn. bof in ſoluem Gelehrte hemann 

ein präwtines Silitt darſtellender und ckaratkteriſterender 
AKunft. Kebeu, iüöm Frieba Reauald, die lich ſtändig in 
lkelſt trkrechende relfere Jungler, himinliſch in allaholticher 
MNuſ- und Vongettnhelt, heltiſcher Röte und deinahe „Mein⸗ 
laub im Haar“ Guhar Nordt Diener mit vorgeſchüvenem 
Bauch und Gong⸗ ais Wandelnder Luniunktio. Erna 
Frärdrichs. denm Fremden rrichlich eutnegenkommend 
und mit ſterepiupem Väch war mehr das Weibchen, das 
gteich anbeißt, ais dir die erſt getnackt werden muß, 
und der kalvuſefte, el mid veweäliche MReainald Buſe 
niur auch mehr Lin ſli rutze als der Frauenjreifer, mehr' 

„Umterprima“ als erfolgrricher Bühnenautor. Er wird ſich 
nor der iae Stimme in die 
Baßetugen dadnrch entitehende 
A 
Schnarren bermnftußt auch⸗ 

  

    

    

    

   

  

         

   

    

     

    
    

   
  

    
   
   

        

    

   

eüiibald Omantkows 

beſchäftigen und fällte 

Man lchreibt unt: Mach Wiittellungen ber 
wohner von Kl. WMaldborf bat — Laufmann Endbrvcka, 
Schilfgaſſe, 
rungsverträne für Kartoffel 
Arhesroerrinshe Dieſer deutſchn 

eterverrinsbewegung —— 
Nolle ſpielt, kegert die Kartoffeln — 
ſpäter, als deutſchnatlonaler Patriot, 

zu Konfunktürpreiſen an ſeine 
Volksgenoſſen verkaufen. Pieſer 
lenen Kreiſen, die infolge ioren h 
Mauern eine geutelngefährliche 
Wege leiten. 
Vom Senat mußz gaarntn 
Aartoſteln fofort beſchlag ae, 
Praktiken des Herrn Enbrucks 
ſucht. Preistre mütkten in ber hen 
vornherein unter Vollzetaufficht ge 
ſind Volksſchüdlinge und verbienen beins Mechſcht. 
Vlelleicht intereſftert ſich ber Herr Stiaa 
mal für ſolche Fälle von Vreirtreiberelen 

  

Ser Ausbau des Sbingener Betan. „ 
gu dem polniſchen Hafenproſett in Gölngen werben — 

gende Einzelhetten miigeteilltt Per Haſen ſoll eine 8 
11 Metern beſipen und bamit bie Titſe des Das ſent 
üUbertreſfen. Pie Fafenarbeiten ſind in dret ütte 
eingeteilt, zunächſt 3 Dabre, 
Gdingen ſoll anßerdent als Kurort ansgebaut werden unb, 
was für Tanzie volitiſch von Bedeutung ſein bürfte, eine 
Grenzgarniſon ern halten. Die Koſten des Dafenausbaues und 
ſehr gerlna, nämliis auf ü0O Milllonen Goldmart angeſebt. 

Zaale des Friedrich⸗Witbelm⸗Schlltenbautes felerte 

halunges dem Feßte angevaßtes Feſtyrvaramm aulaeſtellt. 
Nach einigen muſtkaliſchen Darbleiungen des rcheſters und 
Vorträgen des Geſäugnerelus „Eüngerarun“ plelt der Re⸗ 
vollmächttate der hleſigen Orisverwaltung, Gen. Gerner 
eine Vearützunganſprache, in der er ank bie Bedeniung bes 

Tahel hinwirr. Parauf folate ein Prolog, gelprochen vom 
Schaulpieler Vöhm. Nach dem gutgeſchulten Bortrage von 
„Murmann Sana“ durch die „Freien Bänger“ hlelt der 
2. Morſitzende des Deutſchen Verkehrsbundes, Gen. Loe · 
rün B. Berlin, die Fehrede. Die 285 Jahre Berbandsarbeit 
in Danzin, ſo führte er aus, bedeuten 25 Jabre Kampl gegen 
das Unlernehmertunr fur beſſere VLohn⸗ und Urbettöbebin⸗ 
aungen. Die Trangvortarbeiter baben aber nicht nur den 
Kamof otoen das Unternehmertum geführt, jondern auch 
erreicht, duß im Meiche die Reglerung ſostole. Verbeſſerun⸗ 
gen für die Transporiarbeiterſchaft gefetzlich ſeßtegen mußte. 
Danzls ſei lebt swar losgetrennt von der heuiſchen Repnslit, 
ein Freiſtaat, wie ſcheu öiter in früberen Jahrtunbertrn, und 

  

   wünſchenswert wäre, aber Danzios Trauspurtarbeiter ae⸗ 
bören noch zur deutſchen Srgaultch wa und könnten ſtets auf 
ibrc Unternätzung rechnen. Wenn auch verſucht würbe Gegen⸗ 

das nicht gelingen. Die deuiſche Organßanton wirt fets kuür 
Panzig tun, was möglich iſt. Pit Dantiger Trausvortarbes⸗ 
ler müßſen aber im Interelle der Orgaulſation das Orgaut⸗ 
ſastonsgefübt pileaen und das Geillht ber Kamerabichalt and 
Brülderlichkein. Mit einem Hoch auf den Berkehrbund ſchloß 
der Rebner unter ſtartſm Beifac. Mach dem gemeinſamen 
Getang der Arbeiter⸗Marſetllaiſs gab der Orunder der hieſt⸗ 
gen Srisgruppr, Genolfe Schick um, ker. Les! 
bert tätig iit, einen Rückolia über äüre Eutmickelunms. Terut 

flndiger Kümpfe und Rückſchläne gelang es. rtägrupte 
lebensfäßig zu machen. Trotz der beſllaßter Aüwehrmlllet 
der Unternepmer, trotz Geſäangnisſtraken UndBrytloßmachung 
der Miiglieder ging es vorwärtk Mel der Fahnenweibe 
1902 wurde der Aucſpruch gebrägt „Setangr ing unl 
Jahne varanleuchlel. mollen mir kämpfen“, Fießer Küseſhd 
mülhe auch heute mehr denn le behergſat werden, denn 
Kampſe änden bevor und es hölte, alle Transvorbärt 
der Srganiſation zuzulübren. Wen. Werner verias darauf 
ein Begrüßnnasſchreiben des Kügemeinen bürwerkſchafta⸗ 

Nühm, muſtkalliche Tarbietungen wechiechen mit Melanas⸗ 
purträgen dargenaunlen pißt s um donn einem Peſtdall, 
der die Berbandamliglieder mitt 
hiell, Platz zu machen. 

Wer Gyldmüngenverkehr zwiſchen ßishs u 
Deutſchland. Gine Hr 
Golb⸗und Silbermünzen 
fürchtete, Danzig könnte ch werden, wirrde uei 

Marlenburg wurben 
es wurde Auklag 

Aöfuhr von Miin⸗ 
in ſprach die Angeklagte 

lts hatte ſich 
neut mit der Frage 

i‚ N. 

Münzen beſchlaguahmt und 
ben wegen uuerlanbter K. 

0 Schüöffengericht! 
ů‚ uf die Bernkün 
die Bernfungstraf kammer 

der Eniſchetdung des Obergericht 
nicht alß Ware, londern als gefetz! 
zu betrachtlen. Daß Bert ö 
münzen von 19015 und d — 
filhrung von orue beim Ueberft 
grenzen kämen den Areiſtaat   Dilden. 

walt ein⸗ 

dann 3 Habre und & Habre. 

20lähriges gubilänm Des Transpotlarbeiterverbovbes. 
UIm ſeſtlich mit Eublemen und, Bauners⸗ reicgeichmücktn 

am 
Sonntog die blellge Zahlſtelle des Transportarbetterverban⸗ 
des das Weh tihres 25 ſübrigen Vehens. Es war ein reich⸗ 

feine Regierung iit nicht ſv, wie es für die Arbenterſchaf 

* 

kundes. Ernſte und heifers Mesltallanen deß Schauſgielars . 

Gäſten 8. Eüfümtmen⸗ 

ſäne zwiſchen Deutichland und Tanzis zu ſchaflen, ſo wirb, 

in Könia“- 

3 

ſucht, durch 9 Verſonen Sas Weld nach Wilmersbork zu ů 
Nerwandien zu bringen. 

boalie bas 9962 

S. d. 
, f.     

    

  

   

          

   

  

   

        

   

    

   

    

   
   

      

    

    

   

  

   

    

   

          

   
   

  

     

mü 
mann zum Beireien ber — e Hwerheir ö Ses 
men. Ter Kalenderienats eben werden 

50 5 Ler Vrrisb einer Mon⸗ ——— 

ent gerbe Veririlungd v 
ſouts * leiner Wer ber. 
Senats auf das Net — ber Aie 

tklütren fein. 8 Wertes Let Vekailliſten 
Lonla reubranche ht Eiehee adber 5. 

er von tung und ertiür, e daß. bis 
ſeitelle des Senats nut Mraanmunenb ber; 
Ateßert werden. Die Bertelin 
Heſcha, ſei v. 50 330 

teſchatfung des Marke⸗ 
viel —— 

   

  

   

      

    

   
    

des Autolenkert feil.,Ein Sant 
verunglüdten Knaben in Krünken 

Lerliner Schkler in Wanzis. Muf einer frahrt ins Ne⸗ 
mellund treſſen (h Schltler der moberi⸗Beild mentichul, 
Berlin unier Lcitäut ihres Wirrktors in Danzis ein. 
Schüter ollen mit den Butturftätter Len üe en .— 
macht werben. Die Werliner 
Le u. M. C. . K Mus Poei Hbr, 0 ů 

hute zu Et. Peirt und Peulii un ————— 
Muſtklebrert ein Konzert geben. Weben aben Eunetets, üs 
Gborgelana werben Bortrüge aus den —— ri, — 
klkes, Lillenkrons unt Beutanckg Eů 
hat der Dozent Für Mortragskm 
Crzlehung und Unterricht in Vebths ber Wles 
übernommen. Der Ketuerkras 2 zun ekentdes Zuhens⸗ 
wanderns beitiumt. 

Cantane des GBalleusterorzenk Die 
Vöelchſelland des Guttemplerordens . B. 

        

   
     
    
   
   

  

   

    Louniog ihren Gautag ab. Ankäßtlich direlr Tacnnns 

        

    

   

    

      
    

  

mallete öie Gaulelkund am Sonnaßeud adent in Den 
traas kaale der fraderrt Pieiterkut 
E 

EEEEEEE werben. Am Son 
die Wautagung auf dem EE 
und am Abend ein bunter —.— im A 

    
     ekeer kindet em Donnerit 

— des ů— —.— W—ů —— —    
   

  

   
   

tädrruche —— ter bir Mchtler 
** 5Uberen 

Vehrunſalteß üönzenm unb Refermtealproaummaſtum t. 5 

     
      

vom 1. Ckiober h. MB, apb wie ſalgt feftgetert: In der Ucter 
ufe keinſchttehlich Morſchulkluſſend Eür Einhsimtiche auf 1U2h 

Mart, für Auswärtine, auf 1ßhh‚ Mk,, ſier Aasiäer guüf 
E Mark. In brr Wii, Winbeinsiſeht 
Merk, für Auswäriigr ank-Kas Mk, far Auhl W AunK 
158% Marf-— Nit Kaunnlsssüäübren ſins Selt 
nam 1. Eerteber 1093 Ste a⸗. Mürt AMhn pun 10 asenn — 

     

          

   

  

ufeaerastkatren werben mit 
—.—.—.— Praßrent beraufaeſe 

      
    
        

  

     

  

   
   

  

   
     
   
   
    

J. —. Krgsiter 
d. Eifendghß aſ L1 Cermä 4 

1eltärb Leora WM 

        
   
      
        

   
 



  

          — voH — X1000 To, Traa⸗· 
*u „ Ebalten. Wamtlicht Sclſfe er⸗ 

—— MRenbanten Pettnben ſich 
EUr Gruitirsübertitſte voen le 

‚ 115 I. Dee Meer errbera Nracheichtſte Larkenvn. die si“ 
Ae tn Eurin gcbant Worden Kuh unb bie nach lürer Fer⸗ 

— Nae gröhten Mutertchtſte der Welt ſein 
Watt den t 8 Sturtchtungen 

—15 Münere annunvähgt Eos in ber Eudel Spar⸗ 
* . Peiteder un Kücner der 

Mecherrtt Axel Grohtöm 1. Gon, 

  

   
— 32 bie Sahätke far üe Ctlediaung grober wit der 

Werl Curpetalien (H. .H.) geſchhoffener Eri. 
weitert Weterſchiffr nen le cuh 

2o. Su. Fpentsserett M er eine arderr kronbinaptſche 
Meedtrei in Kufrran ernommen. Die Weſamimotorichifie⸗ 
tkonmagt, die von der Keunden Wern im laufenden Nebre 
Iut Mblief kommt unt ſich in Ban beftnbel, eittuft ſih 
emf 13 Moto Wif mehr als 11= Xa., Praaſubtuufen. 

Uuite Musbabem hesg heytichen Anderriseaernte. Wach den 
Vichtſchen küpchenbericht kunn bel Ctutrits der Senurnicheir 
und Kärtwe auf naßmbalte Stelasrungen ³ Wenet und 
Wilte dar Zuckerrüben in Veutſchland gerechne werben., Bor 
Idufig bürfte eine Artemterteueuus von teun 1n geger 9 
Miſlionen Jestner Aucker Kübwert tm Eurtehr nicht kür 
Auwaͤhricheinlich an gelhen daben. 

Neſlernus der weltwirtſchaltlicen Wage. Webren in 
Teutſchland die Wühlen der arbettenben Repälferunt ſewotl 
in brer Stellung ala Arbettnebmer wie atn Merbraucher ſin 
durch dit Teuerung ſchwer bedrott äblen, w üren ſich Lie 
An,elchen, Daß dle srest Weltwirtfgeftitrſtte 
hbren Söbepuunblt Abctrlchritten bat. In Cngland 
a Ler Arbeitstellstett im zweiten Anartal des Jabres aber ⸗ 
Mais un detnabe 10 Protent zurtckgegengen. Die engliſch⸗ 
Wandeisbilana bat ſich in derlerben Keit weſter verbeſtert. 
kargenübet dem Anguſt deß vorigen Aadres tit die Einluhr 
natlunde um Millionen Plund zurtzcaeganger, wabrend 
die Ansinthr um dentelben Bettas lich gehelgert bat. Die 
Giten⸗ und Stablyrokuktton Amerikaß bat die Korkrtenbobe 
mileder erreicht. In Hrankreich blelbt ſie uur um wenlger alb 
n Protent binter ber eniwrechenden Probuktion von 1813 
Küutrüid. Pleit Echlaglichſer genügen, um dlit ataße Melabr 
ziul Erkennen, die för die denticht xprriindufrie erwächh, 
wenn ihre beimuichen NRobftolfliekeranten, zu benen im ber⸗ 

t die Lanbwirtſfchalt geßext, unt 
pauit die ulondyreiſe anf Ple Senl⸗ ee 

markiäpreile trelben. 

Kleine Nachrichten. 
Xuapel⸗Einturß in Baben. Geſtern vormittag Elrhten 

beim äberhen Vortal del großen Kehrtunrels zwülchen Tri⸗ 
berde und Kunkbach (bniinit Olfenkurg—Atilllngen) nach 
der Turchfabrt eines Verlonenzuges inlolge ſtarter Regen⸗ 
gliſſe große Welsſtücke auf die Geleiſe. Der Zuverkehr blleb 
ungrſähr zwölf Stunden unterbrochen. MRerletzungen von 
Berlonen ſius nicht vorgekammen. 

Eat Tuythuseibemir ill in Runnertöhutten in Uuter⸗ 
frunken aubarbrochen. Der pröhte Tell der Bemobner ik an 
Typbuß erkrankt. Mier Perſonen find bisher aeluyrben. Die 
Epidemie wird auf mehrtre verſeuchte Brunnen zuruck⸗ 
geßübrt, bie nunmehr veichloſſen worden ſind 

Ein Rtuber Berarutih erſolgte über dem Stadägarbe⸗ 
Haſen bei Siochofm. Ein Dingazin und ein Kaftehauf wur 
den sertürt. Tie Aufrüuntungsarbelten ſind noch nict be⸗ 
eudet. Nan almm! an, Jaß fünf Verlonen aeintet wörden 
ind. 

Pine Biratenhahnlahrf 1700 Kronen. Ter Preſu ſür elne 
Jobrt auf det Straßenbahßn in Wlien betragt ſett 170 Kröonen. 
Fleichzeitts eine neuerliche Crbßstung der Pilenbahntartle, 
bit erht vor eintiaen Wochen aul das iertache eründt wurben, 
vm An Bresent erfolst. 

Ein gehührlichen Wuternehmen. Cin vciäbriger ruffiſcher 
Minakämpfer, Stanialaus Undrikfanow. will Sieſer Tage den 
Bertuch machen, ben Raual von der frangöflichen Kulte auß 
au burchentren. Iu briklanow wieat 900 Vfund, tſt 15 Me⸗ 
ter arpt. iüt um rühfrück 10 Cier und zu Wiitag 4 Plund 
Beeffttal. Man befürchtet in Knaland au der Füßfüte Sid⸗ 
rungen der Gezetten, wenn dieler Lüne ſich ind Mieer ſihrzt. 

Pie bankrotte Eiadt. In der lekten Stadtprrorhneien⸗ 
tung in Läbelln bel Halle machte Buraermetiter Auſchwitz 
Mitirilnns fber die Finanwerheültniſte der Piabt, dit die 
denkbar ungüntiahen fin. Ei fönnen forian die Straßen 
nicht mebr beltruchtet werden. für eihung der Echulen kön⸗ 
nen keine Kohlen getauft werben, unb am l. Oktoher lann die 
Stodtkaßßſe die källtgen Geamtengehbälter nicht mehr bezablen. 
IAm weiteren Rerlauſfe der Sitzuna wurde beichloſſen, die 
Mortbildunasſchule zu ichließzen und zur Aufrechterbaltung 
der Neleuchtung unb Heizung der ESchulen, ſowie uir Aus⸗ 
sablung der Gebäkter eine Anleibe von ciner ßalben Miſlion 
Mark aufzunehmen. 
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Berſammlungs⸗Anzeiger 
2. V. D. 

Dienbtas, den 28. Sept., abenbs 7 Ubr, in Frraklions. 
EHüimmer (Holtstaa): Gemeinſame Sitzung des Vaudes. 
borſtandes und der Wolkstassfraktion. 

E. B.P. Ortsvereis Boprot. 
Dlentaa, den 26. Sept., abends 7 Ubr, bei Ramhs, 

Bernſttraße 1: Mitalleberverſammluns, 

SoplelbervfratiſcherGerein Bytvot. 
Mitnpoch, den 7. Sert., abenbs 7 Uhr, lm Eintuchen 

baus, Bergſtraße: Piskutieravend. 

Arbeltertvortkartell. 
Mittwoch, ben 7, Eept., abends 7 Uhr, im Stockturmp 

Kartellhrung. 

  

Zentralverbaub ber Pleiſchen 
Donneratag, den Cehl., obends 71? Uhr: Woll⸗ 

verlammlung, Taßcerrdnung: Die Lage ber Fleiſcher⸗ 
geſe ſien. 

    

Dafferſtandsnachrichten am 26. September 1922. 
ſen 22. 92 23. ö0. mebtest. 

  

    
   
   
    
   

    
   

gewicheſt. 7 40 ＋A, Montauerſpitz . ＋ 1,08 PI,10 
227.9, 28. 9. Pieckl... ＋. 10 ＋I. l3 

Werſhau .. . 4-l,65 4., Dir ·.. 4＋125 ＋l.23 
2.9. 22.9. Einiaga 4＋ 250 28 

Ploc . .„-TIMU＋, 8 E .＋ 2,66 ＋2,64 
25.9. 26. 9. gat 

ISborn. . 4 Schönau O. G 6,66 6,52 
Torden. . Ken A 4,57 ＋4.58 
GEnlWm.. . , auO, 2,24 2,24 
Graudenn —2— —————         

Verantwortlich für Politik Gr2 Jys E, Danzig: 
für Danziger Nachrichten und den übrigen Tell Fris 
Weber, Danzig; Inſerate Anton Fooken, Danzlisg. 

Druck von N. Gebl u. Co., Danzig. 

  

   AchüunhEUs (lrotier Sun) 

    

   

  

Lehrmädchen 
14-16 Jahre alt, welche das Facettieren von Perlen 
erlernen wollen, nönnen ßich melden. Lehrzeit 

enner fordern 
ühne's Essigl 

NMARWWO&. Cen 27. Honnerstag, fen 28.. Freltag. 
cen 29 Septambor, cbends 8 Uür 

A enmenta-Ahsgde mocdernor Monogr 
         

  

Stadttheater Aumil. 
Direktion: Nudolf Schaper. 

     

  

  

        

   
  

  

  

bezw. I. l1 [7a 

ente. aben 15 
— Diu5 Dlens aartag- S gts, DL . αn Na3 deten Deit wöcheril Sens Meadt K5 be⸗ 

— 2 endeter behrze it wöchentlicher er ien von 

Amiliche Bekunntmachungen. Lohengrin Leonard Bellachinl. AInes 0 — vie 10) — aufrötes Belgrmn. C351 
—2——— — — Wanenar D.Msrh, Pieretaser Weterdyiht,Pemeng Er, EatieAeM, veneG Müsentass. Julius Woythaler, 

ů Steuerordnung — ee e rmuu Lau. Langabse 7f u. f. d. Abendkasse. Vorſtädt, Graben 41. 

betr. Unberun erorduung der Düprktior: Otio Friedrich. 
Studtgemeinde — 1.Seplemb.1931. Prrlonen wie behauni. Ende lun, lidr ei k ung sträg erinnen 

Wüihnh, b. Septemder, Hre- aam, boege, 
rten 1* I. Male: „Kain.“ kin uee L 287,. Lu —— wolhbülber Gepiht von Anton WU rMederſtadt 95 Erüg ſoſort geſucht. 

Beſtimmungen des Konmamelaägcbesgeses 5 Donvctztas. den 25. Peplenber. abds.) lidr: Dauer⸗ Exp. Danziger Volksſtimme 

Sae e ere de ungelerehnerse ke, , i, Weisr eüe. Per, —— 
Stadloemeide Pangla vom 21. g. 1Pal wie folgt harten Cl. Aum 1. Molr ⸗„Sruslela- Muſtk Tüchtige (7337] Bankbeamter (Dauer⸗ 
gcändert: Drama in 4 Nhten vo⸗ Mat RKempnet-Hochſtädt Schl f ˖ U mieler) ſucht zum [ö, 10. 

Uſßergeſeilen, Urtihel l. und cüfe, Heirich Betder. 

  

  

    

  

  

    

  

  

  

  

    

  

E b. VD. Stplbr. U0 · H 75 7 

Werlen, we 2 Dee e Kerdollen keigenbenfSehen B.i, V. ben Rerre, uab ber Wiabt Arbeilsburſchen, möbl. Zimmer 
ů Mer Aund ni hunt an der Mutterhündin Wibber, ipul O Aulgagen von Franz Lehrling 0 00n Vüer Preisaugabe un! 
zaugenden Hun Mcen Teben 2r entnid Mürlieh — telle bei e U. 228 an die Exped. der 
5%½ Mäk. in merteljährlichen Tellen ten. %%%%eeeeseesessesseteses Lohn ein. Langfuhr, Volksſtimme. 
Dat Elaentum des Hundes lſt fer Dir — O2 0 Heillarnbrunn. Weg Kricgsbeſchädlgter 

— Miaß⸗ a0 . Konenber und und Wilhelm⸗ Theater 3 Kutſcher, ſucht zum 1. Ohtober 

üebruar ar di dieſloe Sluhn I am zahlen; 2 Schupu 2, anter Pferdeoſteger mbsl. Schlafflelle 

veee: I M.h üWUDMMMH AMWMI; f b Vů „ 

‚ Wugeen in een ushalt ober *e2 3 l Duſs . 0 K 3 —— — — Auner 8 TEA: tl. ohne Betten ＋* eee Conet t . ł LeSe Sionirrißinree 
ehiee Suerer Per ve, uün vusn;? CVIVDVIpP Cifrätfppfi:..— 1 BAus aaeg s,eieen eUieeüm 
WMMM für ben brüüen Hund J500 bul u MM Ii öbl U UH 2 1. Zuſchneider LolReme.. 4 Zimmer 
ir allt weiteten Hunde ů5 2⁴00 MI. w. E 1 5 f zum 1., Oktober oder ſpöt. 

* Anſtele des im f1 2 — 5 und das groſte 2 Monatsgepalt per ſolort geincl es Munmen ms wanchie K Pate e, e Eiß 
ve9M von àπ0½ Mk. tritt ein Detras von Eröflnun Srogramm 3W alwerite Külte far dialen Poſten iaßrage. gu Woche 3653/. ung.] Volhsſtimme. E 

U E * Attinel 2. 95pfog Modenwerhſtatt Mührer⸗Hennig. Wab-uhte 22. — Möblieries Zimmer 
8 7 Mbl. K erhäll ſolgende Foſlung⸗ Langgaſſe 10. (72317 
AJeder, ber einen nicht an der Muttar⸗ LIBELLE: 7 Haarſchneide⸗ von aenüehuh Denen 

hunbla laugenden Hund an ober veii etnem Adends dis udr Slar-Rabaren 2 Le xlin E Maſchine unter &E 827 un die c 5. 
wpaſh esen A. aben agͤke. KEe⸗ anuliehrσ uin-S arsis. 2 ſah — 1. 6 der Rolksſtimme. 62 

crit! * 2 H 33. * 22 ober; noch dem Herzieden beim Senal engumelben- 60% Ss,,, für Optik, Mechanik u. Schleiferel ſtellt ein Vaugaarter Hintergaſfe 34 Kl. müöͤl, ümmr 
Si — SBrennabor mum l. 10. von beruſstälig. 

Aunheüe des br . . genannten Be⸗ Gedanis-Iheatern. A. Eehmeann, Herrenfahrrad 5. 815 ſan die Ceß det Aheseidsm 32•55 53 Jopengaſſe 31/32. „n Volkeſüüle. 2 
  

  

krages von 24 Mk. tritt ein Veuer von 72 Mk. 
Artihel 4. 

ußtene des in §e4 Abl. 2 geletzten Betrage: 
ven in Mk, lriit ein heicher von à0 Rä. 

erhallen z. verkauſon 
b. es, unter & 821 an Ueute: Bis eiuschl. Montax! 

Dbii voto⸗ 2 Reihbreiier. 

2 Reißbretter, „% Seepiraten““ 

Aelterer Herr 

u. moͤbl.Zimmer 
Pr. u. E. SD d. d. 

    

    

     

Lehrling 

  

  

      
   

    
   

     
   

  

    

   

  

     

  

       
    

   
  

  

        I. 
Borſtedende Diünang n Kitt mit dem 1. Ok⸗ ôECG-A... aus hem Fomilie zum J. Oktober zur Ausbildung Opernglas 2 ber Velhsſümme ＋ 

tSber Dsik. in Kroft. manj, jerem gröheren iyenerverſcherangsbetitiebe geſuchl, 5 verkaufen, Röchert, 
D m kghient Dus Slegel des Teufetlsstanbig ketgendes Gehall. Selbhgelriebene A.de. De.2. L.-43.—e 
Danziq den 4. Septemder 1922. uats Aree Seee At Se. dolt aa die Spezkal, Direktien der „Albinate“. K v Stenog Lil phie 

Der Senut, 2 Ernſt Aua. Riemtver, Hunbegaßſe 90. 47² ache ofen 

Perwaltung der Stadtgemeinde Danzi „Bardame“ — un kaukn geſucht. Angeb. Leuogtabl 
deg Dr. Zieh U25 Dr Fronf. I* Va „A, wWit Err Unter E. 334 üsSccsMeshment! 
— — In dei kinupurte: Konia Doeanl. an die Exp. Molkeft. (4 ů 

ü:MTTHHTIIH 17 ABEAP; ————— 
Locnees * KUnstler-Trie Wigolrkl. Wöſchenäherinnen, Gaskocher 

U ů‚ 5 2%n — 3 Bertan der letrten Vorztellunz 0 Une. weiche ßort liehern können und hendet Mu e, 1. kaufen ge; Mittwo ch Briefiaſche mit 

nion-Parfümeriei er, Weeer ,nd . DWn 
Vrengrsser 6. hMeh⸗ E E. 1 Se Reichättigeng. Meldupgen met ‚ ensre ae manise biehalesese fAAEEUEEee eeen t bree geien —— verloren. 

i 7 5 r ut be⸗ (72* , Ehrl. Finder wird gebeten Kleine Anzeigen Müſcrſſatig, Wr wrche Albert & Bruno CJiſcher, 
Hermarki 4. 

0 be W.-29 zu kaufen 
geſuchtl. Angthbote unter 
. 382 an die Efp. der 
Autrrſtiums. KF! 

    Parlüms, Seilen, Loilette- und 
Bürsten-Artikel. 5 — Straße 16.    
  

   Iei e erer Zolitung sint 2 
a biillg und erfolgreich. Söensgüneünangdaüsnügaee       
  

Adreſſe zu ſenden, Sounne.


